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Liebe Rad- & Skatersportbegeisterte!
Liebe Sponsoren und Freunde des autofreien Tages!

Dieses Jahr war es an der Zeit, die nunmehr 26. autofreie Runde um den 
Wörthersee zu veranstalten. Strahlend schönes Frühlingswetter begleitete 
uns sowohl am Ossiacher See als auch am Wörthersee. Erstmalig fand der 
autofreie Tag am Ossiacher See eine Woche vor dem Wörthersee autof-
rei statt. An beiden autofreien Tagen konnten wir zehntausende Menschen 
begrüßen, die bei strahlendem Frühlingswetter mit Bikes, Skates und man-
che auch zu Fuß die Reise um die Seen antraten.

Viele Rad- und Skatergruppen reisen extra aus der Steiermark, Salzburg, 
aber auch Italien, Slowenien, Deutschland und der Schweiz an, um die schöne Natur am Wörthersee 
zu genießen. Wir freuen uns, dass die Botschaft des autofreien Tages – gesunde Bewegung mit 
Familie und Freunden in der Natur um den See – jedes Jahr so viele Menschen begeistert.

Die freundlichen Gastronomen rund um die Seen versorgen die vielen Gäste mit kühlen Getränken 
und heimischen Schmankerln. 

Der Erfolg der Veranstaltung beruht auf der hervorragenden Zusammenarbeit mit unseren Partnern 
in den Gemeinden, den vielen Helfern vor Ort und nicht zuletzt auch der Initiative des Landes 
Kärnten und dem Landesjugendreferat. Ohne die Unterstützung unserer Unternehmenspartner, 
die uns teilweise schon seit Beginn die Treue halten, wäre der autofreie Tag nicht möglich.

Der Dank gebührt unseren Partnern, die uns auch immer wieder persönlich am autofreien Tag 
beehren und sich von der tollen Atmosphäre vor Ort inspirieren lassen: Magenta, Hirter Bier, Kronen 
Zeitung, Generali, Kelag, Antenne Kärnten, KT1, Rauch, Kärnten Sport und Reisebüro Ebner. Dafür 
an dieser Stelle ein herzliches DANKESCHÖN an alle Sponsoren!

Für den autofreien Tag verantwortlich zeichnet sich unser Organisationsteam von Kärnten aktiv. 
Die Planungen für Kärnten radelt 2024 haben schon wieder begonnen!

Ich freue mich daher schon jetzt auf weitere tolle, autofreie Erfolge neuen Jahr!

Mag. Martin Widrich
Organisator Kärnten radelt
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Kärnten radelt 2023
Magenta Wörthersee autofrei & Krone Ossiacher See autofrei

alle Bilder unter

www.woerthersee-autofrei.at

www.ossiachersee-autofrei.at

Sonntag, 30. April 2023 Sonntag, 23. April 2023

www.facebook.com/kaernten.radelt
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alle Bilder unter
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Social Media

www.facebook.com/kaernten.radelt
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alle Bilder unter

www.woerthersee-autofrei.at

www.ossiachersee-autofrei.at
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www.facebook.com/kaernten.radelt
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alle Bilder unter
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www.ossiachersee-autofrei.at

www.facebook.com/kaernten.radelt

Krone-Online-Gewinnspiel Zugriffe
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Kärnten radelt 2023
Magenta Wörthersee autofrei & Krone Ossiacher See autofrei

alle Bilder unter

www.woerthersee-autofrei.at

www.ossiachersee-autofrei.at

www.facebook.com/kaernten.radelt

KT-1 Bericht Wörthersee

Abrufbar unter: 
https://www.kt1.at/40-000-teilnehmer-bei-woerthersee-autofrei/
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Kärnten radelt 2023
Magenta Wörthersee autofrei & Krone Ossiacher See autofrei

alle Bilder unter

www.woerthersee-autofrei.at

www.ossiachersee-autofrei.at

www.facebook.com/kaernten.radelt

KT-1 Bericht Ossiacher See

Abrufbar unter: 
https://www.kt1.at/ossiacher-see-autofrei-2023-2/
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Kärnten radelt 2023
Magenta Wörthersee autofrei & Krone Ossiacher See autofrei

alle Bilder unter

www.woerthersee-autofrei.at

www.ossiachersee-autofrei.at

www.facebook.com/kaernten.radelt

KT-1 Berichte
OAF in der KT1 Mediathek

Zu sehen unter: 
 https://www.kt1.at/ossiacher-see-autofrei-2023-2/
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Kärnten radelt 2023
Magenta Wörthersee autofrei & Krone Ossiacher See autofrei

alle Bilder unter

www.woerthersee-autofrei.at

www.ossiachersee-autofrei.at

Krone Bunt 12.03.2023

www.facebook.com/kaernten.radelt
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A
utofrei ist in Kärnten
längst Kult! Denn
seit 25 Jahren gibt es

den Radler- & Skatertag, der
heuer wieder am 30. April in
Klagenfurt stattfindet und um
denWörthersee führt.
Die Lindwurmstadt selbst

ist längst die Bikehauptstadt
im Süden. Stadtnahe Single-
trails finden sich hier ebenso
wie Radtouren, und mit der
Wörthersee-PLUSCard sind
sogar S-Bahnen kostenlos.
Verständlich, dass viele
Klagenfurter kurze Wege kli-
mabewusst mit dem Rad zu-

HANNESWALLNER

Das Frühjahr ist die beste Zeit, um Kärnten mit dem Fahrrad zu
erkunden – vor allem dann, wennAutos einenTag lang rund um
denWörthersee undOssiacher See den Bikern weichen müssen.

rücklegen, sei es zur Arbeit
oder zum Wörthersee – teils
haben sie ihr SUP dabei, um
nach der Arbeit in den Son-
nenuntergang zu paddeln.
Die neue, trendige Online-

Plattform „Openwater Para-
dise Wörthersee“ verrät pas-
send dazu alle Seezugänge –
all die Infos findet man auch
in der neuenAll in ONEApp.
Auch als Nicht-Klagenfur-

ter kann man diesen südlichen
Lifestyle beim größten Ge-
nussradtag Österreichs, dem
Magenta-Wörthersee, auto-
frei erleben. Denn am 30. Ap-

ril werden alle Straßen um
den Wörthersee von 10 bis 17
Uhr für Autos gesperrt. Wer
will, der kann die 40 Kilome-
ter lange Strecke natürlich ab-
kürzen – typisch Wörthersee,
mit der Schifffahrt natürlich.

DER AUTOFREIE OSSIACHER
SEE BEGEISTERT RADFAHRER

Doch das Anradeln in diesem
Frühjahr beginnt in Kärnten
bereits eine Woche davor, ge-
nauer gesagt am Sonntag,
dem 23. April, mit dem „Kro-
ne“-Ossiacher See autofrei.
Radsportbegeisterte haben

heuer erstmals die Chance,
beide Kärntner Seenregionen
in nur einerWoche zu erleben.
Denn auch zwischen den

beiden Radler- und Skaterta-
gen gibt es genug zu entde-
cken. Mountainbiker begeis-
tert etwa das „Lake.Bike“-An-
gebot, das Übungsareal „area-
one“ bei Villach, der Pump-
track in Drobollach am Faa-
ker See oder der neue Kids Bi-
ke Park auf der Gerlitzen.
Doch am besten ist, wenn
man sich selbst ein Bild davon
macht. Viel Spaß! æ

„KRONE“-GEWINNSPIEL

Die „Krone“ verlost Urlaubstage zu
den beiden Radler- und Skatertagen
amWörthersee und Ossiacher See
vom 23. bis 30. April für jeweils zwei
Personen in Kärntner Hotels. Die ge-
nauen Details zu den Urlaubspaketen
finden Sie online auf krone.at – rein-
klicken undmitradeln.Teilnahme auf
krone.at/Gewinnspiel

Infos zum Radangebot in Kärnten
unter www.visitklagenfurt.at
oder www.visitvillach.at

Mit dem
Fahrrad an
denWörther-
see (o.) oder
rund um
den ruhigen
Ossiacher See
(re.).
Schöner kann
man Kärnten
im Frühjahr
nicht erleben.

Die Rad- und
Skatertage
sind ideal,
um alleine
oder mit
Freunden
und Family
Kärnten zu
erleben.

Klagenfurt,
die Bikehauptstadt
im Süden

48 I GEWINNSPIEL 12. März 2023 ŝ Krone Bunt GEWINNSPIEL I 49

RADFAHREN
OHNEAUTOS

„Hallo Lindwurm!“ –
Ein besonderes Erlebnis sind
Stadtbesichtigungenmit
dem Fahrrad in Klagenfurt.
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alle Bilder unter
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Krone Extra 05.04.2023

www.facebook.com/kaernten.radelt
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Radfahrer erobern wieder zwei
bietet für müde Radler einen
eigenen Shuttledienst an.

42 Kilometer mediterranes
Flair und türkises Wasser
Sportlich geht es auch am
30. April am Wörthersee
weiter. Bereits zum 26. Mal
heißt es heuer Wörthersee
autofrei, wenn um 10 Uhr
beim Minimundus in der
Klagenfurter Ostbucht Rad-
fahrer und Skater an den
Start gehen. Über Reifnitz
und Schiefling geht es nach
Velden. Und überall warten
Labestationen mit Action
und Livemusik auf die
Sportler. Ein absolutes
Highlight gibt es beim Kelag
Schau-Kraftwerk Forstsee.
Bei stimmungsvoller Musik
grillt das Team des Electric
Gardens köstliche Speisen
auf einem einzigartigen

OFYR-Grill. Gleich wie am
Ossiacher See bietet die
Wörthersee Schifffahrt
einen Shuttleservice an.

Großartige Preise warten
auf fleißige Radler
Neben den zahlreichen
Highlights rund um die bei-
den Kärntner Seen, warten
auf die fleißigen Sportler
auch noch jede Menge tolle
Preise. Neben Konzertkar-
ten für Fantasy, Beatrice Eg-
li, Matakustix und das No-
cki-Fest am Millstätter See
gibt es auch noch Reisegut-
scheine (siehe Infokasten)
und Fahrräder zu gewinnen.
Lose für das große Gewinn-
spiel gibt es an eigenen Ver-
kaufsstellen an den Stre-
cken. Mit der Spende wird
die Aktion „Die Krone hilft“
unterstützt. Tratnik

Kärntner Seen
§April ganz im Zeichen der Radler und Skater
§Wörthersee undOssiacher See werden autofrei
§AufTeilnehmer warten großartige Preise

D ie frühlingshaften
Temperaturen locken
bereits zahlreiche Rad-

fahrer auf die Kärntner Stra-
ßen. Und da wäre es ja herr-
lich, ganz ohne Autos über
die Straßen zu radeln. Ist
möglich! Und zwar am 23.
und 30. April, wenn es wie-
der heißt Ossiacher See bzw.
Wörthersee autofrei.

Radeln im Schatten
der südlichen Nockberge
An gleich vier verschiedenen
Ausgangspunkten startet am
23. April das Radevent Os-
siacher See autofrei. In Bo-
densdorf bei der Pizzeria

Casa Mira, in Feldkirchen
am Hauptplatz, in Treffen
bei der Ortseinfahrt Annen-
heim und in Ossiach direkt
im Zentrum werden wieder
hunderte Radler um 10 Uhr
an den Start gehen, um das
28 Kilometer lange Ufer des
Ossiacher Sees zu bezwin-
gen und das ganz ohne
Autos oder Gegenverkehr.
Rund um den See warten
auf die Freizeitsportler jede
Menge Service- und Erho-
lungsangebote. Von Gastro-
nomie mit Livemusik über
Radservicestationen, bis hin
zu einem Radverleih. Die
Ossiacher See Schifffahrt

Auch heuer verlost die
„Krone“ Urlaubstage zu
den beiden Radler- und
Skatertagen
amWörthersee und
Ossiacher See
am 23. und 30. April für
jeweils zwei
Personen in verschiede-
nen Kärntner Hotels.
Alle Informationen zu
denUrlaubspaketen
finden Sie online auf
krone.at. Damit werden
die beiden Radevents
zu einemwahrlich ein-
maligen Erlebnis.
Teilnahme unter: kro-
ne.at/Gewinnspiel

Auch heuer
werden
wieder
Hunderte
Radler am
Wörthersee
und am
Ossiacher
See an den
Start gehen.
Sport und
Spaß stehen
im Fokus.

Auch Skater sind bei denVeranstaltungenwillkommen.

Seite 6 ŝ April 2023KRONE EXTRA April 2023 ŝ Seite 7KRONE EXTRA
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Foto: Evelyn Hronek

GEWINNSPIEL
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Krone Extra Frühling 2023

www.facebook.com/kaernten.radelt

EXTRA
krone.at
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Volkskultur im Fokus
ZumAuftakt des Schwerpunkt-
jahres öffnet dasHaus der Volks-
kultur seine Tore.

Ein besonderer Zug
DasHistorama bringt Technik-
fans undKinder zumStaunen;
auchmit demDraisinenexpress.

Start im Garten
Die grüne Saison beginnt –
auchmit Expertentipps und
herrlichen Frühlingsfotos.

§ SEITE 16§ SEITE 16§ SEITE 5

Ausgabe Frühling 2023 OBERKÄRNTEN

Kronen
Zeitung
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AUTOFREI werden der Wörthersee und der Ossiacher See für jeweils einen Tag im Jahr: Dann gehören die Strecken den
Radfahrern und Skatern, die auch Gastronomie, Livemusik, Entspannung und Action genießen. Mit Schiffen können die
Strecken bequem verkürzt werden. Mehr zum ersehnten Familienhöhepunkt und zumGewinnspiel auf den SEITEN 6/7

Radfahrer
erobern
zwei Seen
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Kärntner Krone 07.04.2023

Seite 22 ŝ Freitag, 7. April 2023KÄRNTEN Freitag, 7. April 2023 ŝ Seite 23KÄRNTEN

ELISABETH
SCHNEIDER-BRANDAUER

Durch 
die heilige 
Woche

Direktorin des
Bischöflichen Seelsorgeamtes
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L ange Zeit galt die Was-
serkraft als Wunderwaf-
fe bei der Energiewende.

Doch der Klimawandel und
die länger werdenden Tro-
ckenphasen werden immer
öfter zum Problem. Wegen
der niedrigen Wasserfüh-
rung in den heimischen
Fließgewässern können die
Laufkraftwerke nicht mehr
so viel Strom produzieren
wie in der Vergangenheit.
Aber auch bei den restlichen
Wasserkraftwerken merken
die Betreiber einen Rück-
gang. Allein die Kelag hat
im vergangenen Jahr um
17,1 Prozent weniger Strom
produziert als noch 2021.
„Diese Entwicklung ist
unter anderem auf das histo-
risch niedrigste Wasserdar-
gebot zurückzuführen“,
heißt es seitens des Energie-
konzerns. „Es muss aber fai-
rerweise gesagt werden, der
langjährige Schnitt war im-
mer hoch“, ergänzt Kelag-
Vorstand Danny Güthlein:
„Wir müssen aber weiterhin
die Lage beobachten und
uns geeignete Alternativen
einfallen lassen.“ Eine wäre
zum Beispiel der Ausbau
von Pumpspeicherkraftwer-
ken. Denn dadurch könnten
Energieerzeuger die Strom-
produktion besser steuern –
und die Abhängigkeit von
Niederschlägen und Schnee-

Wenn auf Wasserkraft
kein Verlass mehr ist

SPEICHERKRAFTWERKE

LAUFKRAFTWERKE

PUMPSPEICHERKRAFTWERKE

Spittal/Drau

Villach

Klagenfurt
Völkermarkt

FlattachMörtschach

Heiligenblut

Gmünd in Kärnten

WASSERKRAFTWERKE IN KÄRNTEN
Krone KREATIV | Quelle: oesterreichsenergie.at

schmelze wäre in Zukunft
nicht so groß.
Auch der Verbund, der in
Kärnten gleich mehrere
Kraftwerke an der Drau be-
treibt, merkt Veränderun-
gen. „Es kommt zu einer
Verschiebung der Nieder-
schlagsverteilung. Aber auch
Extremwetterereignisse be-
einflussen die Stromerzeu-
gung bei Wasserkraftwer-
ken“, teilt der Konzern auf
„Krone“-Anfrage mit. Da-
her will das Unternehmen in
Zukunft das Erzeugungs-
portfolio erweitern und auf
Windkraft sowie Photovol-
taikanlagen setzen.

Marcel Tratnik

Die Kärntner Fahrrad-Saison
startet heuer am Ossiacher See

D ie mittlerweile 18. Auf-
lage des „Krone“-Rad-

ler- und Skater-Erlebnista-
ges wird auch heuer wieder
ein sportliches Fest für die
ganze Familie. Neben 27
autofreien Straßenkilome-
tern inklusive herrlichem
Panorama wartet auf die
Hobbysportler ein buntes
Rahmenprogramm mit
musikalischen Highlights,
die entlang der Strecke mo-
tivieren, und mit kulinari-
schen Leckerbissen der Os-
siacher See-Wirte. In den
See-Gemeinden gibt es
auch wieder Biker- und
Skater-Villages sowie lusti-
ge Radlerkirchtage.

Der offizielle Start er-
folgt um 10 Uhr in Annen-
heim, bis 15 Uhr haben alle
freie Fahrt. Und wer mit
seinem Nachwuchs nicht
die ganze Strecke radeln
möchte, kann mit einem
Ossiacher See-Schiff eine
Abkürzung nehmen.
Am 30. April, genau eine
Woche nach dem Ossia-
cher See, wird der Wör-
thersee autofrei. Alle Teil-
nehmer haben von 10 bis
16 Uhr Zeit, die 44 auto-
freien Kilometer rund um
den See zu bewältigen. Ma-
genta und die „Krone“ or-
ganisieren zudem wieder
einGewinnspiel.

kt/lokal/li Variante: A - Status: Archiviert - # 22 - 23 # - 07.04.2023 gedruckt am 05.05.2023 14:59:40

kt22 kt23

„Es blüht hinter
dir her“
Am Karfreitag vor zwei
Jahren ist eine Kollegin von
mir mit 29 Jahren an einem
heimtückischen Krebs ge-
storben. Susanna war eine
begnadete Lehrerin. In den
letzten Wochen ihres
Lebens war sie sehr traurig
darüber, dass sie viele Ideen
nie mehr in ihrem Unter-
richt umsetzen würde kön-
nen. Ich denke noch oft an
sie und ihren Tod. Ihre
Schwester und ihre Mutter
fassen es noch immer
schwer, dass Susanna ster-
ben musste. Der Tod lässt
eine Lücke und große Fra-
gen zurück.
Es gibt einen Text von der

Schriftstellerin Hilde
Domin, der in dieser Situa-
tion Trost ermöglicht:
„Fürchte dich nicht. Es
blüht hinter uns her.“ Das
Leben von Susanna war
nicht umsonst. „Es blüht
hinter ihr her“. Der Schul-
start wird für die Kinder
ihrer Klasse unvergesslich
bleiben und für uns alle ist
sie ein Vorbild darin gewor-
den, mit welcher Liebe man
sich für Kinder einsetzen
und wie man mit einer
schweren Krankheit umge-
hen kann. Besonders ein
Flüchtlingsbub aus Afgha-
nistan hat aufgelebt durch
die Zuwendung von Susan-
na. Das und noch vieles
mehr wird weiter „hinter ihr
her blühen“. Heute am Kar-
freitag, ihrem Sterbetag,
und mit dem Ausblick auf
den Ostermorgen kommt
eine neue Hoffnung dazu.
Der Tod hat nicht das letzte
Wort. Wir werden alle mit
Jesus auferstehen in ein
neues, anderes Leben ohne
Tod und Tränen, wenn wir
daran glauben. Das ist
schon ein großer Trost.

Kuh stürzte in
Jauchengrube
Weil die Jauchengrube
eines Landwirtschaftsbe-
triebs in Bad St. Leonhard
offenstand, stürzte eine
Kuh hinein und versank
bis zumHals. Die Feuer-
wehr barg dasTier unver-
letzt mittels Hoflader.

Eine Klagenfurterin wurde
von einem Bekannten (22)
leblos in ihrerWohnung
gefunden. Er gab an, mit
der 17-Jährigen Drogen
konsumiert zu haben. Die-
se dürften auch die Todes-
ursache gewesen sein.

Junge Frau (17)
starb an Drogen

Mann von zwei
Hunden attackiert
Bei einem Spaziergang in
Feldkirchen mit seinem
Hund konnte ein Mann (66)
nur mit Mühe zwei fremden
Hunden entkommen, die ihn
attackiert hatten. Er wurde
verletzt und musste ins Spi-
tal gebracht werden.

Katze starb bei
Wohnungsbrand
Ein weggeworfener Zigaret-
tenstummel führte wohl zu
einemWohnungsbrand in
Klagenfurt. Der Mieter (30)
konnte flüchten, doch seine
Katze wurde leblos von der
Feuerwehr gefunden. Die
Reanimation blieb erfolglos.

NiedrigeWasserführung wird zur Herausforderung für
Energieerzeuger. Betreiber suchen bereits Alternativen.

Am 23. April gehören die Straßen undWege rund um den
Ossiacher See fünf Stunden lang den Radlern und Skatern!

 Kärnten 
& Osttirol

in 24 Stunden

Technisch gesehen, ist die
niedrigeWasserführung
kein großes Problem. Aber
energiepolitisch wird es
durchaus schwierig.

DannyGüthlein, Kelag-Vorstand

Wir sind dabei, weil wir als
Generali unsere Kunden
lebenslang begleiten
wollen. Gesundheit ist uns
dabei ein großes Anliegen!
WolfgangGratzer, Generali-Direktor
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DerVerbund betreibt an der Drau gleich mehrere Kraftwerke

ImVorjahr umrundetenmehr als 30.000 Radler und Skater denOssiacher See
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ROLANDA
HONSIG-ERLENBURG

Durch 
die heilige 
Woche

Präsidentin der Katholischen
Aktion Kärnten

Mit dem Rad autofrei um den See

D ie Vorbereitungen für
den autofreien Erleb-

nistag laufen bereits auf
Hochtouren, denn am
Sonntag, 23. April, gehö-
ren die Straßen ab 10 Uhr
denRadlern und Skatern.
Die Hobbysportler ha-

ben aber nicht nur freie
Fahrt, sondern können ent-
lang der 27 Kilometer lan-

gen Strecke auch ein bun-
tes Rahmenprogramm vol-
ler Kulinarik und Musik
der „Autofrei“-Partner und
Seegastronomen genießen.
In den Ortschaften rund
um den idyllischen Ossia-
cher See gibt es nämlich
auch heuer wieder Biker-
und Skater-Villages sowie
lustige Radlerkirchtage.

Für wen die 27 Kilometer
zu wenig sind, der hat genau
eine Woche später, am 30.
April, die Chance, 44 auto-
freie Kilometer rund um den
Wörthersee zu genießen –
da startet nämlich der 26.
Magenta Radler- und Ska-
ter-Erlebnistag. An beiden
Radtagen gibt es übrigens
auch wieder Gewinnspiele!

Hoffnung
Als Tirolerin war ich sehr
beeindruckt, als ich erst-
mals in Kärnten die Spei-
sensegnung, volkstümlich
„Fleischweihe“ genannt, er-
leben durfte, ein Ereignis
getragen von tief verwur-
zelter Tradition, gelebtem
religiösen Ritual und den
für Kärnten typischen Os-
terköstlichkeiten. Auch für
mich ist diese Segensfeier,
vereint mit vielen Men-
schen, ein wichtiges religiö-
ses Ritual. Ist der Karfreitag
noch der Tag, wo die Trauer
und das Wissen um unsere
Vergänglichkeit im Vorder-
grund stehen, ist der Kar-
samstag getragen von der
Hoffnung auf die Auferste-
hung und der Feier der Os-
ternacht. Das Osterfeuer
vor der Kirche, die Liturgie,
die schönen Gesänge unse-
res Kirchenchors, die Pro-
zession durch die Stadt
nach der Messe – all das
macht für viele Menschen
Ostern aus, das wichtigste
christliche Fest im Jahres-
kreis. Der Ostersonntag ist
für mich auch ein Familien-
fest, das wir gemeinsammit
unseren Kindern und Enkel-
kindern verbringen, die sich
schon lange auf das Suchen
der Osternester im Garten
und manche kleine Überra-
schung freuen. Diese öster-
lichen Feierlichkeiten sind
auch Ausdruck der Chrono-
logie menschlichen Lebens
– geboren zu werden, den
jeweils eigenen Auftrag, die
eigene Bestimmung im Le-
ben zu erfüllen, für andere
da zu sein, verantwortungs-
voll mit jenen umzugehen,
die uns anvertraut sind und
letztlich immer wieder mit
der Endlichkeit konfrontiert
zu sein. Immer aber auch
mit der Hoffnung auf das,
was kommt.

Der 18. „Krone“-Radler- und Skater- Erlebnistag rund um den
Ossiacher See eröffnet heuer die Kärntner Fahrrad-Saison!

Am 23. April gehören die Straßen rund umdenOssiacher
See wieder allen Radlern und Skatern. Start ist um 10Uhr.

So gelingt ein sicherer

K ommende Woche
sind frühlingshafte
Temperaturen in

Sicht – Zeit für die erste
Motorrad-Ausfahrt! Doch
wie fit sind Sie nach der
Winterpause für den Stra-
ßenverkehr?
Valentin Steinwender,

Leiter der ÖAMTC-Fahr-
technik in St. Veit, klärt

auf: „Nach demWinter fehlt
meist die Praxis, weil die
Routine beim Fahren noch
nicht hergestellt ist. Bei
niedrigen Temperaturen ha-
ben die Reifen in Kurven
schlechten Grip und am
Straßenrand liegt noch Roll-
split.“ Die erste Ausfahrt
sollte daher immer mit gro-
ßemRespekt erfolgen.

„Vor der ersten Inbe-
triebnahme des Bikes muss
jedenfalls die eigene
Schutzausrüstung passen –
das gilt auch fürMitfahren-
de“, so Steinwender: „Öl
und Flüssigkeitsstände
kontrollieren.“ Nicht nur
der Luftdruck, auch die
Profiltiefe von mindestens
1,6 Millimetern muss pas-

Praxis und Fahrroutine sind bei der ersten Ausfahrt nicht immer gegeben.
DerÖAMTC Kärnten gibt zum Saisonstart daher nützlicheTipps für die
Straße und das optimale Auswintern der Motorräder.

Ich finde diese Initiative
sehr gelungen, da sie es
Familien und Sport-
begeisterten erlaubt, den
See einmal auf eine ganz
besondere Art zu erleben!
Landesrat Martin Gruber
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„Ich möchte die
Leute bewegen“

D er 57-jährige Wiener
Martin Friedl ist ein

leidenschaftlicher Rad-
fahrer und Veranstalter
mehrer Bike-Events.
Wie es ist denn eigent-

lich zum beliebten Argus
Bike Festival gekommen?
Das Fahrradfahren hat
mich schon immer inte-
ressiert, und im Jahr 1999
gab es plötzlich die Mög-
lichkeit, ein Radevent vor
dem Wiener Rathaus zu
veranstalten. Wir hatten
damals gerade sechs Wo-
chen Zeit für die gesamte
Organisation.
24 Jahre danach, ist das

Bike Festival das größte
Radevent Österreichs. Wie
lange dauert es inzwischen,
das Festival alljährlich auf
die Beine zu stellen?
Die Vorarbeiten dauern
etwa sechs Monate. Allei-
ne die Aufbauarbeiten vor
dem Rathaus in der Wie-
ner Innenstadt benötigen
eine Woche Zeit. Das Bi-
ke Festival ist ja längst ein
Volksfest rund ums Fahr-
rad, zu dem 100.000 Be-
sucher erwartet werden.
Heuer findet das Bike

Festival zum 22. Mal statt.
Genau. Wegen der Co-
rona-Pandemie konnten
wir es zwei Jahre nicht or-
ganisieren.
Auf welche Programm-

punkte freuen Sie sich
heuer ganz besonders?
Mir gefällt beim Bike
Festival, dass man die
Möglichkeit hat, in kür-
zester Zeit das ganze Rad-
angebot auszuprobieren,

denn es sind so viele Her-
steller mit ihren neuesten
Fahrrad- und E-Bike-Mo-
dellen vor Ort, wie man
sie in dieser Vielfalt in
keinem Radgeschäft fin-
den kann.
Wie oft kommt der Or-

ganisator des Bike Festivals
selbst zum Fahrradfahren?
Ich sitze täglich im Sat-

tel, weil ich von zu Hause
elf Kilometer zu meinem
Arbeitsplatz und abends
wieder nachHause zurück
fahre.
Mit welchem Fahrrad

sind sie dann unterwegs?
Fahrradfahren ist so

vielfältig, deshalb braucht
man mehr Räder. Zur
Arbeit fahre ichmit einem
E-Bike, aber am Wochen-
ende will ich mich bewe-
gen, da bin ich dann mit
Rennrad oder Mountain-
bike unterwegs.
Danke fürs Gespräch.

OSSIACHER SEE AUTOFREI

ARGUS BIKE FESTIVAL

SALZBURGER RADFRÜHLING

RADKRONE
WIE SCHÜTZE ICHMEIN FAHRRADVOR LANGFINGERN?
E-Bikes, Highend-Mountainbikes oder ultraleichte Carbon-Rennräder
kosten schnell mal mehrere tausend Euro.Was kannman also tun, um
unterwegs sein Fahrrad zu schützen? Einfach denQR-Code rechts
scannen und auf www.krone.at/radkrone die bestenTipps finden.

MILLIONEN FAHRRÄDER
gibt es lautVCÖ inÖsterreich. Jeder Dritte nutzt
mehrmals proWoche das Fahrrad als
Verkehrsmittel. Die fleißigsten Radfahrer
Österreichs sind inVorarlberg zu finden.

6,5

Martin Friedl, derOrganisator des
Argus Bike Festivals, imGespräch

Großer Start in den Radfrühling
Radmessen, Bike-Festivals undAusfahrten – die
„Radkrone“ hat sich österreichweit umgehört, wo
man im Frühjahr in die Pedale treten kann

D ie Tage werden länger,
es wird wärmer, und
die Natur blüht lang-

sam wieder auf. Viele kön-
nen es kaum noch erwarten,
wieder die ersten Radtouren
zu unternehmen.
Ein Fixpunkt für alle Rad-

begeisterten ist im Frühjahr
alljährlich das große Argus
Bike Festival in Wien, das am
15. und 16. April vormWie-
ner Rathaus stattfindet (sie-
he Interview links). Eines
der vielen Highlights ist die
„RADpaRADe“ am Sonn-
tag, bei der gemeinsam über
Ring und Hauptallee zum
Prater geradelt wird.
Fast zeitgleich findet am

14. und 15. April in der Mo-
zartstadt der Salzburger Rad-
frühling mit Shows, geführ-
ten Touren und einer großen
AK-Radbörse statt.
In Kärnten längst Kultsta-

tus bei Radfahrern genießen
die autofreien Tage rund um

den Ossiacher See (23. Ap-
ril) undWörthersee (30. Ap-
ril), die man heuer erstmals
mit einem Frühjahrs-Rad-
urlaub im Süden Österreichs
kombinieren kann.
Einen autofreien Tag gibt

es auch am 7. Mai in Ober-
österreich, wo genussvoll
um den Attersee geradelt
werden kann.
Salzkammergut radelt
heißt es vom 28. April bis
14. Mai – das verspricht un-
vergessliche Bike-Abenteuer
und Rad-Erlebnisse zwi-
schen dem Ausseerland und
demWolfgangsee.
In Wieselburg im nieder-

österreichischenMostviertel
findet vom 21. bis 23. April
außerdem die Outdoor Sport
& Bike Messe statt, und am
14. April kann man im
Weinviertel mit dem E-Bike
dieWeinkellergassen von Po-
ysdorf (NÖ) und Umgebung
entdecken.

Nicht nur Genussradfah-
rer treten im Frühjahr be-
reits kräftig in die Pedale:
Vom 17. bis 21. April fin-
det in Tirol die Tour of the
Alps für Rennradfahrer mit
Ziel in Südtirol statt.

Das war nur ein kleiner
Überblick, denn fast über-
all wird im Frühjahr wie-
der geradelt. Regionen
wie das Burgenland oder
die Südsteiermark sind im
April naturgemäß bessere

Tourenziele als die Berge
Westösterreichs. Aber egal,
ob man alleine oder in der
Gruppe fährt, Radfahren
ist einGenuss. H.Wallner

hannes.wallner@kronenzeitung.at
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Neue und
gebrauchte
E-Bikes
finden Sie mit
diesemCode.

Mit diesem
QR-Code
gelangen Sie
zu neuen
Rennrädern.

Gemacht für
dasGelände:
Mountainbikes
und neue
Gravel-Bikes.

Der Marktplatz für Fahrräder.Wo
Sie ein neues Rad finden und Ihr
altes auch verkaufen können!

EinfachQR-Code mit dem
Smartphone scannen.

Martin Friedl organisiert
das Argus Bike Festival.

AKTUELLE
ANGEBOTE
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ARNULF PRASCH

Unser
Kärnten

Straßen um den Ossiacher See
werden zur autofreien Zone!

der als Unterstützer der
autofreien Tage mit an
Bord: „Wir sind dabei, weil
wir uns wie narrisch auf die
neue Radsaison freuen! Wir
eröffnen heuer gleich drei
neue ,lake.bike-Produkte’ –
das neue Trailcenter in den
Ossiacher Tauern, das
Trailcenter am Baumgart-
nerhof mit einer Verdreifa-
chung der Trails, sowie
einen Pumptrack in Drobol-
lach. Daher werden wir nach
einer Tour um den See ge-
meinsam mit den Kärntnern
und unserenGästen feiern.“
Sowohl amOssiacher See,
als auch amWörthersee gibt
es heuer wieder Gewinnspie-
le für alle Teilnehmer.

16 Uhr verbannt. Radfah-
rer, Skater und Läufer ha-
ben freie Fahrt!
Auch das Team der Re-

gion Villach Tourismus
GmbH ist auch heuer wie-

D ie Faszination und Be-
geisterung, die der

,Krone’-Erlebnistag am
Ossiacher See sowie der
Magenta-Erlebnistag am
Wörthersee auf Menschen
ausüben, werden immer
mehr“, freuen sich die Or-
ganisatoren von „Kärnten
aktiv, die auch heuer wie-
der ein autofreies Pro-
gramm der Extraklasse or-
ganisieren.
An beiden Sonntagen

wird jeweils um 10 Uhr in
den Gemeinden rund um
die Seen mit Pauken und
Trompeten gestartet. Am
Ossiacher See sind motori-
sierte Fahrzeuge bis 15Uhr
und amWörthersee bis

A ls erste Schule Klagen-
furts nahm die MS St.

Peter an einem interessan-
ten Projekt teil, das sich mit
dem Thema „Gewalt an
Mädchen und Frauen“ be-
schäftigt. Das Besondere da-
ran: Junge Erwachsene mit
Fluchterfahrung oder Mig-
rationshintergrund suchen
dabei mit Schülern das Ge-
spräch und berichten über
ihre Erfahrungen und ihre
Kultur, werden praktisch zu
Vorbildern in eigener Rolle.
„Gerade bei den komple-
xen Themen Migration und
Gewalt darf ein geschlechts-

Reisemonografie
Janko Ferk ist von Beruf Ju-
rist, sein großes Hobby ist
aber die Schriftstellerei.
„Die Sprache und das ge-
schriebene Wort haben
mich immer fasziniert, und
ich befasse mich schon lan-
ge damit“, sagt Ferk, der
sich aber auch gerne als Au-
tor von Reisemonografien
betätigt. „Ich habe bereits
die Parenzana vorgestellt,
die ehemalige Eisenbahnli-
nie zwischen Triest und Po-
rec, die ja mittlerweile ein
beliebter Radweg ist und
viele Gäste anlockt.“ Eine
weitere Monografie hat
Ferk über den Rilke-Weg
bei Triest verfasst, der dem
Lyriker Rainer Maria Rilke
gewidmet ist. Er schrieb
zwischen 1912 und 1922,
während seiner Aufenthalte
auf Schloss Duino, die „Dui-
neser Elegien“, die letztlich
Duino und seine Küste be-
kannt machten. „Ich bege-
be mich mehrmals zu mei-
nen Zielen und versuche
herauszufinden, was eine
Gegend ausmacht – Men-
schen, Kultur oder kulinari-
sche Erlebnisse und viele
andere Angebote.“
Sein neuestes Werk be-

schäftigt sich mit der „Slo-
wenischen Riviera“, dem 42
Kilometer langen Küsten-
streifen von der Grenze bei
Muggia bis zur kroatischen
Grenze im Süden. „Diese
Region hat eine derart be-
wegte Geschichte – von der
venezianischen Zeit über
die Herrschaft der Habs-
burger bis hin zu Jugosla-
wien und dem heutigen
Slowenien.“ Es gibt Vor-
schläge für Kulturerlebnis-
se wie den Skulpturenpark
„Forma Viva“, aber auch
Kulinariktipps und mehr.
Das nächste Projekt läuft
bereits, da geht es dann um
die „Istrische Riviera“ von
Savudrija bis Pula.

Ferk hat eine Reisemonografie über die „Slowenische Rivie-
ra“ verfasst. Auch der Park „FormaViva“ wird vorgestellt.

Von 10 bis 15Uhr
gehören die
Straßen rund um
denOssiacher
See den Radlern.

KÄRNTEN Am 23. April startet die 18. Auflage von „Ossiacher
See autofrei“ – eineWoche später folgt derWörthersee

Foto: Kärnten aktiv

unserkaernten@kronenzeitung.at

Wir sind dabei, weil wir
uns wie narrisch auf die
neue Radsaison freuen
und das wollenwir
gemeinsam
mit allen
feiern!
GeorgOvers,
RegionVillach
TourismusGmbH
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Hohe Kosten für
„stille“ Strecken

N achdem die ÖBB 2016
den Bahnbetrieb auf

den Teilstrecken im Gailtal
und im Rosental eingestellt
hatten, übernahm das Land
Kärnten die Verbindungen.
Diesen Vorgang und die
Entwicklung der Strecken
prüfte jetzt der Landes-
rechnungshof. Insgesamt
übernahm das Land von
den ÖBB 99 Hektar
Grundstücke, 70 Brücken
und 28 Eisenbahnkreuzun-
gen. „Bis Ende 2022 fielen
für Erhaltungsmaßnahmen
insgesamt 1,1 Millionen
Euro an.“
Eigentlich sollten die
beiden Strecken touristisch
genutzt werden – für beide
gab es jeweils einen Interes-
senten. Nur im Gailtal wa-

ren Fahrraddraisinen
unterwegs, die angepeilten
5000 Fahrten je Saison, die
für eine Kostendeckung
nötig gewesen wären, wur-
den nie erreicht. Die Kara-
wankenbahn wurde nur als
temporäre Ausweichstre-
cke während der Bauarbei-
ten auf der ÖBB-Strecke
Weizelsdorf-Klagenfurt ge-
nutzt – die ebenfalls ge-
planten Draisinenfahrten
kamen nicht zustande.
Der Hauptkritikpunkt
des Landesrechnungshofes
seien aber die hohen Erhal-
tungskosten. „Dadurch ste-
hen noch höhere Investitio-
nen an.“ Laut Landesrech-
nungshof bestehe daher ein
Investitionsrückstau von
mehrerenMillionen Euro.

U nser Ziel im Sportland
Kärnten ist es, Bewe-
gung noch stärker in

der Alltagskultur der Kärnt-
ner zu verankern. Hierfür
sind die autofreien Erlebnis-
tage wichtige Mosaikstei-
ne“, sagt Kärntens Landes-
sportdirektor Arno Artho-
fer, der die Events auch mit
seinem „Kärnten Sport“-
Team stets unterstützt.
Mit dem 18. „Krone“-

Radler- & Skater-Erlebnis-
tag am Ossiacher See (23.
April) startet heuer auch of-
fiziell die Kärntner Fahrrad-
saison! Neben 27 autofreien
Straßenkilometern inklusive
herrlichem Panorama war-
ten dort auf alle Hobby-

sportler wieder ein buntes
Rahmenprogramm mit mu-
sikalischen Highlights, die
entlang der Strecke motivie-

ren, und kulinarische Le-
ckerbissen der Ossiacher
See-Wirte. So gilt der Erleb-
nistag, der auch Gäste aus

Deutschland, Italien und
Slowenien nach Kärnten
bringt, als Turbo für den
Tourismus. A. Schwab

Gailtal- und Karawankenbahn kaum
genutzt. Erhaltung kostet Millionen.

Start in die Fahrrad-Saison
Die autofreienTage rund um denOssiacher See (23. April) und denWörthersee (30. April)
sind nicht nur sportliche Highlights des Landes, sondern auch einTurbo für denTourismus.

Von 10 bis 15Uhr haben alle
Radler und Skater rund um
denOssiacherSee freie Fahrt.

Die autofreien Tage rund
um die Seen zählen zu den
sportlichen
Highlights des
ganzen Landes!

Landessportdirektor
ArnoArthofer

ANZEIGE
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Musikalischer Reigen tourt
wieder durch ganz Kärnten

S eit vielen Jahren ist
Singen vom Feinsten

ein Fixtermin für Freunde
des Kärntner Liedes und
der heimischen Volksmu-
sik. Auch heuer touren
wieder die bekanntesten
Chöre und Musikgruppen
durch das Land, um mit
ihren Stimmen und Melo-
dien ein großes Publikum
zu begeistern.
Dass bei den insgesamt
sechs Veranstaltungen
höchstes musikalisches
Niveau geboten wird, zeigt

allein schon die Auftakt-
veranstaltung in Spittal.
Im Stadtsaal der Lieser-
stadt werden am 22.
April ab 19.30 Uhr
die Stimmen aus
Amlach, Kammer-
sänger Helmut
Wildhaber, das
Quintett St. Loren-
zen sowie das Altstei-
rertrio Lemmerer das Pub-
likum verzaubern. Durch
das Programm wird Seppi
Rukavina führen. Ein wei-
teres Klangerlebnis wartet

am 28. April im Klagen-
furt Konzert, wenn ab
19.30 Uhr die Kärntner
aus Maria Wörth
und die Rosentaler
die schönsten
Kärntnerlieder
zum Erklingen
bringen werden.
Weitere Statio-

nen der Singreihe sind
in Feldkirchen (6. 5.),
Gmünd (13. 5.), Land-
skron (20. 5.) und Friesach
(27. 5.).

Marcel Tratnik

Ohne Autos,
mit Spaß und
Action radeln

Für wen die 27 Kilome-
ter zu wenig sind, der hat
genau eine Woche später,
am 30. April, die Chance,
44 autofreie Kilometer
rund um den Wörthersee
zu genießen – da startet
nämlich der 26. Magenta

Radler- und Skater-Erleb-
nistag.
An beiden Radtagen gibt
es wieder Gewinnspiele, bei
denen man nicht nur die
Chance auf tolle Preise hat,
sondern auch die Aktion
„Krone hilft“ unterstützt.

D ie Vorbereitungen für
den autofreien Erleb-
nistag laufen bereits

auf Hochtouren, denn be-
reits kommende Woche –
am Sonntag (23. April) – ge-
hören die Straßen rund um
den Ossiacher See ab 10 Uhr
denRadlern und Skatern.
Die Hobbysportler haben
aber nicht nur freie Fahrt,
sondern können entlang der
27 Kilometer langen Strecke
auch ein buntes Rahmen-
programm voller Kulinarik
und Musik der „Autofrei“-
Partner sowie der Seegastro-
nomen genießen.
In den Ortschaften rund
um den idyllischen Ossia-
cher See gibt es nämlich
auch heuer wieder Biker-
und Skater-Villages sowie
lustige Radlerkirchtage.

Musikalische Abkühlung
nach heißen Kilometern
Für die musikalische Moti-
vation sorgt Antenne Kärn-
ten. „Wie im vergangenen
Jahr sind wir auch heuer
wieder mit unserer Chillout-
Area in Ossiach mit dabei
und freuen uns auf ein Wie-
derhören“, jubelt Antenne-
Moderator BenMaruschek.

Singen vom Feinsten trumpft heuer mit den bekanntesten
und stimmgewaltigsten Chören des Landes auf

Bei der Auftaktveranstaltung in Spittal trumpfen dasQuintett St. Lorenzen,
KammersängerWildhaber und das Altsteirertrio Lemmerer auf – ein Musikgenuss!

18. „Krone“-Radler- und Skater-
Erlebnistag um denOssiacher See

EinTag für Radler und Skater,
die ganze Familie, zum
Entspannen und Feiern.

Ossiacher See autofrei bietet das
einzigartige Erlebnis, den See mit
dem Rad oder per Inline-Skates zu
erkunden – ganz ohne Motorlärm.
Dafür mit chilliger Musik.
Antenne-Moderator Ben Maruschek

§ Pflanzen haben auch Gefühle
Neue Studien zeigen:Wie sie reagieren, wenn
sie angeknabbert werden oder Durst haben.

§ ORF-Mann in Israel
Wer derWiener TimCupal ist undwie er im Ein-
satz zwischen Raketen &Terror lebt.

§ Fit durch Frühjahrsputz
Bügeleisen statt Hantel.Wie Sie nicht nur die
Wohnung, sondern auch sich selbst trimmen.
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HAUPTPREIS
Bettina Pernigg ausVillach hat am großen „Krone“-
Gewinnspiel auf der „drauß’n“ im Rahmen der
diesjährigen Freizeitmesse teilgenommen. Etwas
Muskelkraft und viel Glück reichten aus, um den
Hauptgewinn, ein neues Raymon E-Bike HardRay 4.0,
gesponsert von der E-BikeWorld Federation, zu
ergattern. Die Freude über diesen wertvollen Preis ist
bei allen Familienmitgliedern sehr groß!
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SiehabenFragenzurKlimakrise?
Dann schreiben Sie uns doch
anklimakrise@kronenzeitung.at

HELGA KROMP-KOLB

Klimakrise
Fragen &
Antworten
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Mit Fahrrad oder Rollerskates
autofrei um den Ossiacher See

nen Radlerkirchtagen
mit Livemusik über
Radservicestatio-
nen bis hin zu
einem tollen Ge-
winnspiel, bei dem
Konzertkarten für

Fantasy, Beatrice Egli
und Matakustix sowie Rei-
segutscheine und Fahrräder
verlost werden.
Auch Hirter Bier ist wie-
der mit dabei: „Radfahren,
Freunde treffen, Bewegung
und Spaß an der frischen

Luft – das ist ,Kärnten ra-
delt’. Und genau aus diesem
Grund ist die Privatbraue-
rei Hirt seit vielen Jahren
Partner dieses tollen
Events“, verrät Hirter Mar-
ketingchefin Marlies Hein-
richer-Woltran.
Der offizielle Start des

18. „Krone“-Radler- und
Skater-Erlebnistages ist um
10Uhr in Annenheim.
Am 30. April geht es

dann mit „Wörthersee
autofrei“ weiter!

Mercosur: Keine
Nachhaltigkeit
Unsere Erde hat begrenzte
Kapazitäten, als Quelle und
als Senke. Das heißt, dass
wir weder zu viel an Pflan-
zen, Tieren oder Metallen
entnehmen dürfen, noch zu
viel ablagern, wie zum Bei-
spiel Müll, Blei oder Abga-
se. Dass wir zu viel entneh-
men, sieht man an der Ver-
armung der Böden, am
Schrumpfen der Urwaldflä-
chen, dem Biodiversitäts-
verlust und vielem anderen.
Plastik in den Ozeanen

und sogar in unseren Kör-
pern und der Klimawandel
sind Zeichen, dass wir auch
die Senken der Erde längst
überfordern. Wenn unsere
Probleme jetzt schon aus
dem „zu viel“ resultieren,
dann kann die Lösung nicht
darin bestehen, ein „noch
mehr“ zu ermöglichen.
Handelsabkommen wie
TTIP, CETA und Mercosur
haben das aber zum Ziel.
Der Handel soll erleich-

tert werden, um Produktion
zu fördern, sei es durch ge-
sicherten Zugang zu Roh-
stoffen, zu billigen Arbeits-
kräften oder Absatzmärk-
ten. Deswegen sind Ab-
kommen dieser Art abzu-
lehnen. Österreich will und
kann das derzeit in Ver-
handlung stehende Merco-
sur-Abkommen der EU ver-
hindern, denn es ist Ein-
stimmigkeit erforderlich.
Offenbar wird aber er-

wogen, in die Trickkiste zu
greifen, um diese Einstim-
migkeit zu umgehen. Der
Absatzmarkt für Pkw mit
Verbrennungsmotoren und
kurzfristige Wirtschaftsvor-
teile sind der EU wichtiger
als unser aller Zukunft!

Am kommenden
Sonntag ge-

hören die Straßen
rund um den Ossia-
cher See von 10 bis
15 Uhr allen Rad-
lern, Skatern und
Läufern. Die Ossiacher
See Schifffahrt bietet für
müde Sportler sogar einen
Shuttledienst an. Entlang
der 27 Kilometer langen
Strecke gibt es wieder jede
Menge Service- und Erho-
lungsangebote. Von eige-

Diesen Sonntag startet der 18. „Krone“-Radler- und Skater-
Erlebnistag: Alle Hobbysportler haben ab 10Uhr freie Fahrt!

Rund umdenOssiacher See wird geradelt und gefeiert

Helga Kromp-Kolb ist Professorin
an der Universität für Bodenkultur
in Wien und Österreichs führende

Expertin für Klimaschutz.

Egal ob du eine kurze
Pause machst, oder dich
nach einer anstrengenden
Radtour belohnst –
Hirter hat die passenden
Produkte für
Groß und
Klein.

Marlies Heinricher-
Woltran, Marketing
Privatbrauerei Hirt

Foto: Kärnten aktiv
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GIRLS DAYDER EINSATZKRÄFTE
Frauen, die sich über Berufsmöglich-
keiten bei Heer, Polizei, Rotem Kreuz
und Feuerwehr informieren möchten,
haben am 27. April in der Klagenfurter
Khevenhüller-Kaserne die Chance dazu.

UmVoranmeldungwird gebeten unter:
karriere.bundesheer.at

ALLE TANZENNACH SEINER PFEIFE
73 Jahre und noch immer mit echter
Leidenschaft dabei: Peter Haring ist
Kärntens längstdienender
Schiedsrichter. Im aktuellen „Krone“-
Podcast steht er Rede undAntwort.

krone.at/kaernten, auf Spotify, AmazonMusic
und überall, wo es Podcasts gibt!
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nen bis hin zu
einem tollen Ge-
winnspiel, bei dem
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und Matakustix sowie Rei-
segutscheine und Fahrräder
verlost werden.
Auch Hirter Bier ist wie-
der mit dabei: „Radfahren,
Freunde treffen, Bewegung
und Spaß an der frischen

Luft – das ist ,Kärnten ra-
delt’. Und genau aus diesem
Grund ist die Privatbraue-
rei Hirt seit vielen Jahren
Partner dieses tollen
Events“, verrät Hirter Mar-
ketingchefin Marlies Hein-
richer-Woltran.
Der offizielle Start des

18. „Krone“-Radler- und
Skater-Erlebnistages ist um
10Uhr in Annenheim.
Am 30. April geht es

dann mit „Wörthersee
autofrei“ weiter!
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Unsere Erde hat begrenzte
Kapazitäten, als Quelle und
als Senke. Das heißt, dass
wir weder zu viel an Pflan-
zen, Tieren oder Metallen
entnehmen dürfen, noch zu
viel ablagern, wie zum Bei-
spiel Müll, Blei oder Abga-
se. Dass wir zu viel entneh-
men, sieht man an der Ver-
armung der Böden, am
Schrumpfen der Urwaldflä-
chen, dem Biodiversitäts-
verlust und vielem anderen.
Plastik in den Ozeanen

und sogar in unseren Kör-
pern und der Klimawandel
sind Zeichen, dass wir auch
die Senken der Erde längst
überfordern. Wenn unsere
Probleme jetzt schon aus
dem „zu viel“ resultieren,
dann kann die Lösung nicht
darin bestehen, ein „noch
mehr“ zu ermöglichen.
Handelsabkommen wie
TTIP, CETA und Mercosur
haben das aber zum Ziel.
Der Handel soll erleich-

tert werden, um Produktion
zu fördern, sei es durch ge-
sicherten Zugang zu Roh-
stoffen, zu billigen Arbeits-
kräften oder Absatzmärk-
ten. Deswegen sind Ab-
kommen dieser Art abzu-
lehnen. Österreich will und
kann das derzeit in Ver-
handlung stehende Merco-
sur-Abkommen der EU ver-
hindern, denn es ist Ein-
stimmigkeit erforderlich.
Offenbar wird aber er-

wogen, in die Trickkiste zu
greifen, um diese Einstim-
migkeit zu umgehen. Der
Absatzmarkt für Pkw mit
Verbrennungsmotoren und
kurzfristige Wirtschaftsvor-
teile sind der EU wichtiger
als unser aller Zukunft!

Am kommenden
Sonntag ge-

hören die Straßen
rund um den Ossia-
cher See von 10 bis
15 Uhr allen Rad-
lern, Skatern und
Läufern. Die Ossiacher
See Schifffahrt bietet für
müde Sportler sogar einen
Shuttledienst an. Entlang
der 27 Kilometer langen
Strecke gibt es wieder jede
Menge Service- und Erho-
lungsangebote. Von eige-

Diesen Sonntag startet der 18. „Krone“-Radler- und Skater-
Erlebnistag: Alle Hobbysportler haben ab 10Uhr freie Fahrt!

Rund umdenOssiacher See wird geradelt und gefeiert

Helga Kromp-Kolb ist Professorin
an der Universität für Bodenkultur
in Wien und Österreichs führende

Expertin für Klimaschutz.

Egal ob du eine kurze
Pause machst, oder dich
nach einer anstrengenden
Radtour belohnst –
Hirter hat die passenden
Produkte für
Groß und
Klein.

Marlies Heinricher-
Woltran, Marketing
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GIRLS DAYDER EINSATZKRÄFTE
Frauen, die sich über Berufsmöglich-
keiten bei Heer, Polizei, Rotem Kreuz
und Feuerwehr informieren möchten,
haben am 27. April in der Klagenfurter
Khevenhüller-Kaserne die Chance dazu.

UmVoranmeldungwird gebeten unter:
karriere.bundesheer.at

ALLE TANZENNACH SEINER PFEIFE
73 Jahre und noch immer mit echter
Leidenschaft dabei: Peter Haring ist
Kärntens längstdienender
Schiedsrichter. Im aktuellen „Krone“-
Podcast steht er Rede undAntwort.

krone.at/kaernten, auf Spotify, AmazonMusic
und überall, wo es Podcasts gibt!
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TAGDEROFFENEN TÜR

Seniorenbund und Sozialservice
des Hilfswerks unter einem Dach
Die Sozialservicestelle des
Hilfswerks Kärnten in der
Adlergasse 1 in Klagenfurt
wurde ausgebaut und sa-
niert. Am Tag der Anerken-
nung der Freiwilligenarbeit
lud man zur Eröffnung in

die neue „Drehscheibe für
ehrenamtliches Engage-
ment“, wo jetzt auch der Se-
niorenbund beheimatet ist.
Das freut auch die vielen
Vereine, die dort ihre Bera-
tungen durchführen.

Hilfswerk-Präsidentin
Elisabeth Scheucher-Pich-
ler: „Es freut mich, dass wir
alle unter einem Dach ver-
eint sind. Es vor allem da-
rum, Ehrenamt und Mitei-
nander in den Vordergrund
zu stellen.“ Neu ist das „Stö-
berstübchen“, wo Beklei-
dung, Lebensmittel oder
Trödelware ist. GS

DIESEN SONNTAG

Ossiacher See
wird autofrei
Diesen Sonntag startet in
Kärnten mit dem 18.
„Krone“-Radler- & Ska-
ter-Erlbnistag am Ossia-
cher See offiziell die Fahr-
rad-Saison. Neben 27
autofreien Straßenkilo-
metern inklusive herrli-
chem Panorama warten
dort auf alle Hobbysport-
ler wieder ein buntes Rah-
menprogramm mit musi-
kalischen Highlights, die
entlang der Strecke moti-
vieren, und kulinarische
Leckerbissen der Ossia-
cher See-Wirte. Der offi-
zielle Start ist um 10 Uhr
in Annenheim, bis 15 Uhr
haben alle freie Fahrt!
Am 30. April wird der

Wörthersee autofrei.

Kärnten aktiv-Organisator
MartinWidrich freut sich

ANZEIGE
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Seniorenbund &Hilfswerk
unter einemDach vereint.
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ANDREAS MÖLZER

Anderer-
seits

MORGEN
LESENSIE:

Mit dem Rad um
den Ossiacher See

D iesen Sonntag gehören
die Straßen rund um

den Ossiacher See von 10
bis 15 Uhr wieder allen
Radlern, Skatern und Läu-
fern. Beim 18. „Krone“-
Radler- & Skater-Erlebnis-
tag wird offiziell in die heu-
rige Fahrradsaison gestar-
tet. Entlang der 27 Kilome-
ter langen Strecke gibt es
wieder jedeMenge Service-
und Erholungsangebote in-
klusive herrlichem Panora-
ma und buntem Rahmen-
programm. „Besonders
hervorheben möchte ich
die gesellschaftliche Be-
deutung der Veranstaltun-
gen. Der autofreie Tag bie-
tet Gelegenheit, generatio-
nenübergreifend die Be-
geisterung für den Sport
auszuleben. Im Mittel-

punkt steht weniger die
Leistung von einzelnen, als
die Möglichkeit, mit
Freunden und Familie ge-
meinsam aktiv zu sein“,
sagt Kärntens Landes-
hauptmann Peter Kaiser.
Am 30. April wird der
Wörthersee autofrei.

Macronesien
Der französische Staats-
präsident Emmanuel Ma-
cron agiert in jüngster
Zeit ziemlich glücklos. Sei-
ne grottenschlecht kom-
munizierte, aber durchaus
vernünftige Pensionsre-
form – die Erhöhung des
Pensionsalters von 62 auf
64 – sorgte für Massen-
proteste im Lande. Und
seine jüngsten Aussagen
zur Weltpolitik, seine For-
derung, Europa müsse sich
gegenüber den USA stär-
ker emanzipieren, brachte
ihm Prügel seitens der
internationalen Presse ein.
EINERSEITS heißt es, er

habe mit seiner Forderung
nach einem eigenständi-
gen Weg der Europäischen
Union die westliche Wer-
tegemeinschaft ge-
schwächt und wohl auch
die Solidarität mit der Uk-
raine infrage gestellt. Und
er habe wahrscheinlich
weniger Europa gemeint,
das hier gestärkt werden
solle, sondern vielmehr
Frankreich. Ganz im Geiste
seines Vorgängers Charles
de Gaulle gehe es ihm nur
um die Grande Nation,
und Europa betrachte er
gewissermaßen als eine
Art „Macronesien“.
ANDERERSEITS ist es

zweifellos richtig, dass die
Europäische Union nicht
bloß der Erfüllungsgehilfe
und Zahlmeister für US-
amerikanische Super-
macht-Interessen sein dür-
fe. Und natürlich müsste
die EU darauf hinarbeiten,
sich selbst aus eigener
Kraft verteidigen zu kön-
nen. Und zweifellos sind
europäische Interessen
nicht immer deckungs-
gleich mit US-amerikani-
schen.
Dies betrifft sowohl den

Konflikt mit China, wahr-
scheinlich aber auch das
Verhältnis zu Russland.

AmSonntag startet der 18. Radler-
und Skater-Erlebnistag der „Krone“

§ Der viel größere
Unterschied
Immer verblüffendere
Erkenntnisse der Gen-
dermedizin.

§ „Tür und Tor zur Sucht“
Suchtexperte Musalek
über die Freigabe von
Cannabis und die gesell-
schaftlicheGereiztheit.

§ Zurück auf flachen Sohlen
Ballerinas sind wieder da!
In welchen neuenVarian-
ten sie heuer auftreten.
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Tausende Radler, Skater und Läufer genossen imVorjahr den autofreienOssiacher See.

Peter Kaiser, LH Kärnten
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JETZT LESEN!
Das aktuelle
Krone-Magazin um
nur € 5,90 in Trafik,
Handel & Online.

Digital-
Abonnenten

mit Premium- Zugang
erhalten die
Magazine kostenlos
im Krone-ePaper.

Mit Krone-Bonus-Card für
Abonnenten um nur €4,50.
www.kronevorteilswelt.at

HEINZ SICHROVSKY

Unkorrekt

Gemeinsam zum
„I like it-Frauenlauf“

D ie Diagnose Brustkrebs
hat die beiden Power-

frauen Simone Krobath, die
in Völkermarkt einen Bar-
ber Shop betreibt, und Patri-
cia Krabath aus Hörtendorf
zusammengeschweißt. Sie
bestreiten gemeinsam den
Kampf gegen den Krebs und
das äußerst erfolgreich.
„Wir motivieren uns gegen-
seitig zum Sport, der so
wichtig für Immunsystem
und Psyche ist“, sind sich
die Unterkärntnerin nen ei-
nig. Der „I like it“- Frauen-
lauf ist für sie daher ein
Pflichttermin, denn für je-
den gelaufenen Kilometer
geht 1 Euro an die Pink Rib-
bon-Aktion der österreichi-

schen Krebshilfe (zur Unter-
stützung von Brustkrebspa-
tientinnen in Kärnten). Am
1. Mai 2023 findet der be-
sondere Lauf für Frauen in
Velden statt. Mario Theissl,
Betreiber der „I like it“-Ge-
sundheitsstudios, hatte vor
fünf Jahren Kärntens erstes
Laufevent nur für Frauen ins
Leben gerufen und es wurde
zumRenner.
Die Startersackerl können
Donnerstag und Freitag im
„I like it“-Studio in der Gör-
zer Allee in Klagenfurt und
am 1.Mai im Casino Velden
( 7 - 8Uhr) abgeholt werden.

Claudia Fischer

Infos: kaernten-frauenlauf.at

SPRUCHDES TAGES:
Wünsche nicht, das nicht zu sein,
was du bist, sondern wünsche, das
recht zu sein, was du bist.

Franz von Sales
Ă ĂĂ Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă Ă

NAMENSTAG: Georg, Adalbert,
Gerhard

Beinahe nackt!
Seit Wochen beansprucht
die französische „Staatsse-
kretärin für Sozial- und So-
lidarwirtschaft“ meine
schlaflosen Nächte. Ohne-
hin nicht nackt, aber doch
„in einem eng geschnitte-
nen weißen Kleid“ sowie in
die französische Fahne ge-
wickelt: So ist die zum Vor-
letzten entschlossene Ma-
cron-Vertraute Marlène
Schiappa dem „Playboy“
zur Verfügung gelegen!
Jetzt tobt der Konflikt.
„Eine befreite Frau zu sein
ist nicht so einfach“, lobt
errötend Innenminister
Darmanin. Wogegen Pre-
mierministerin Borne unter
uncharmantem Verweis auf
die Rentenreform (!) ihre
Missbilligung ausgedrückt
hat (dabei ist Mme Schiap-
pa erst 40).
Ich komme zwar nicht

drauf, was beides mit der
Causa zu tun hat. Aber
unserer Politik ist Nachah-
mung empfohlen. Kickl
zum Ausklappen in der Wo-
chenzeitung „Zur Zeit“,
dem „Playboy“ für Retro-
Erotiker: Ein Sattel und ein
knappes Aluhütchen soll-
ten zur Herstellung der Mi-
nimalschicklichkeit bei
Weitem ausreichen (groß-
zügiger Bemusterte könn-
ten ein Liederbuch zu Hilfe
nehmen). Oder Mikl-Leit-
ner auf dem Bauernkalen-
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gegen Krebs zusammengeschweißt.

Simone (li.o.)
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frauenmachen
mit ihrer positi-
ven Lebens-
einstellung
anderen Betrof-
fenenMut.

Heute startet in Kärnten

H eute gehören die
Straßen rund um den
Ossiacher See von 10
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Radlern, Skatern und Läu-
fern. Und auch das Wetter-
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Hobbysportler beim 18.
„Krone“-Radler- & Skater-
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die Rad-Saison
§ Perfektes Radl-
Wetter bei „Ossiacher
See autofrei“§Um 10
Uhr geht es heute los
§Viele Highlights
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„Wir unterstützen die
autofreien Tage um die
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ganz im Sinne des Klima-
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Fahrrad als umweltfreund-
liches Fortbewegungsmit-
tel geschärft wird.“
Sowohl am Ossiacher
See, als auch am Wörther-
see (30. April) gibt es ein
„Krone“-Gewinnspiel.

Folgende Startmöglich-
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§ Infokiosk bei der Ortsein-
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ze bei der Kanzelbahn An-
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§ Hauptplatz Feldkirchen,
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ImUhrzeigersinn radeln heuteTausende
„Autofrei“-Fansvon10bis 15UhrumdenSee.

KÄRNTEN
INFO

; BERATUNG
KLAGENFURT,VillaMaria, Rosegger-
straße 24: kostenlose Stillberatung
mit Cynthia Gröchenig, morgen, von 9
– 11 Uhr, Anmeldung unter S 0699/
109 42 467 oder cynth@gmx.at.
SPITTAL/DRAU, Hilfswerk Kärnten,
Lutherstraße 7: kostenlose Stillbera-
tung mit Michaela Ressi, morgen, von
9 – 11 Uhr, Anmeldung unter S 0650/
63 63 606 oder Mail an: ressi@still-
beratung-kaernten.at.

; CARITAS
SOZIALBERATUNG:Montag bis Don-
nerstag von 8 – 16 Uhr und Freitag von
8 – 12 Uhr,S 0463/55 560-11.

; FLOHMÄRKTE
KLAGENFURT, Ebentaler Straße
149: Christians Hallenflohmarkt,
Sonntag/Feiertag, 8 bis 14 Uhr,
S 0699/115 29 052; Ebentaler Stra-
ße 139: Kunst & Trödelmarkt, Sa/So,
von 8 – 14 Uhr, Info S 0699/
180 63 390; Flohmarkthalle, Siri-
usstr.: Sonntag/Feiertag, 8.30-15 Uhr,
Flohmarkt, S 0665/65127420; Obi
Parkplatz, Völkermarkter Straße 274:

Flohmarkt, So. von 6 – 14 Uhr,
S 0664/ 25 12 017; Pulverturmstra-
ße 34: Hansis Flohmarktstadl, jed.
Sonntag, 8 – 14 Uhr, S 0664/
3512158; Sonntag/Feiertag, 5 – 14 Uhr,
S 0660/ 386 20 09;Metro: So/Ft, 5 –
14Uhr,S 0660/ 386 20 09.
VILLACH, Parkplatz Parkhotel: 1 A
Villacher Stadtflohmarkt, So., von 7 –
15 Uhr, S 0664/ 197 50 52; Triglav-
straße 75: (Parkplatz Transgourmet)
überdacht, Alpen Adria Flohmarkt,
Sonntag/Feiertag, 7- 15 Uhr, S 0664/
48 55 590.
FELDKIRCHEN, 10.-Oktober-Str. 9:
Do/Fr/Sa, jeweils 10 – 16 Uhr, Indoor
Antik-Kunst-Trödelmarkt, S 0650/
24 10 265 (NEU nicht mehr Sonntag).
GURK, am Zwergenparkgelände:
Sonntag, 7. 5., von 11 bis 16 Uhr,
Kinderflohmarkt, es gibt noch freie Ti-
sche. Bei Interesse: Astrid Schlintl
S 0676/ 6679512 oder Gudrun Kron-
lechnerS 0664/ 4107827.

; FRAUENHÄUSER
KLAGENFURT:S 0463/44 966
VILLACH:S 04242/31 031
SPITTAL/DRAU:S 04762/61 386
WOLFSBERG:S 04352/36 929

DurchGewinnspiel samt
Spendenaktionwerden
bei den autofreien Tagen
sogar in Not Geratene
unterstützt.

Landesrätin Sara Schaar
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KÄRNTENS LÄNGSTDIENENDER SCHIEDSRICHTER
Noch immer tanzen alle Kicker nach seiner Pfeife. Im
Alter von 73 Jahren pfeift und leitet Peter Haring viele
Fußballspiele in Kärnten. Er ist Kärntens längstdienen-
der Schiedsrichter. Bereits mit 18 absolvierte er die
Schiedsrichterausbildung, denn bereits als Kind hatte
ihm die Rolle des Referees imponiert. Im aktuellen
„Krone“-Podcast erzählt er auch von vielen Highlights.

Jetzt reinhören unter: www.krone.at/kaernten, Spotify, Amazon
Music und überall, wo es Podcasts gibt!
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S kates, Mountainbikes,
Rennräder, Kinderwä-

gen, Roller oder auch Unge-
wöhnliches wie Jumping-
Schuhe, ein Hoverboard mit
nur einem Rad, ein Tandem
aus Holland und Tausende
E-Bikes – Sonntag war am
Ossiacher See alles dabei.
Um 10 Uhr fiel der Start-
schuss, mehr als 25.000
Teilnehmer radelten los, um
den See „autofrei“ zu um-
runden und gemeinsam die
Rad-Saison zu eröffnen.
Entlang der 27 Kilometer
langen Strecke sorgten Mu-
sik, erfrischende Getränke
und kraftspendende Mahl-
zeiten für Top-Stimmung.
Was am heurigen Rad-
Tag auffiel: Sicher die Hälf-
te der Sportbegeisterten war
bereits mit E-Bikes unter-

wegs. „Damit kann ich ein-
fach besser und länger fah-
ren. Und daher macht es mir
auch viel mehr Spaß!“, er-
zählte Rafael Auer auf der
autofreien See-Runde der
„Krone“. Anders sehen das
Thomas Unterlass und
Chiara Ljevar: „Bei Senio-
ren ist es verständlich, aber
dass Kinder schon mit die E-
Bikes herumfahren, finden
wir nicht gut.“
Ob E-Bike oder nicht –

Spaß hatten jedenfalls alle.
Unfälle oder Verletzungen
sind ebenfalls ausgeblieben.
Polizei-Einsatzleiter Hans-
Peter Mailänder: „Es gab
glücklicherweise keine grö-
beren Zwischenfälle!“
Kommenden Sonntag (30.

April) heißt es dann „Wör-
thersee autofrei“! J. Kapellari

E-Bike-Boom auch
am Radtag spürbar
Mehr als 25.000Teilnehmer beim 18.
„Krone“-Radler- & Skater-Erlebnistag

Das Video
auf krone.at

!

Es gibt ja mittlerweile
genug gebrauchte E-Bikes
amMarkt, die günstig zu
kaufen sind. Und da ich oft
fahre, zahlt sich das aus.
E-Biker Rafael Auer

E-Bikes sind mir zu teuer
und ich radle auch nicht so
oft. Außerdem ist das
normale Radfahren
schöner für mich.
Radfahrerin Fabienne Halbmayr
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Beim ersten Stopp in Bodensdorf sorgte manmit Live-Musik für Stimmung.

Nach dem Segen von Roland Stadler fiel der
Startschuss in Annenheim und es ging für
mehr als 25.000 Hobbysportler los.Wer es
bis nachOssiach geschafft hat, hat es nicht
mehr weit und ist schon fast am Ziel (oben).

Landeshauptmann Peter Kaiser düste gemeinsammit Treffens Bürgermeister KlausGlanznig um denOssiacher See (re).

Flott um den
See unterwegs
waren diese
beiden Damen
auf ihren
Jumping-
Schuhen, die
beim Springen
die
Aufprallkräfte
bis zu 80
Prozent
reduzieren.

Besonders
beliebt ist der
Rad-Tag bei
vielen
Freundes-
Gruppen und
Familien. So
macht das
Treten richtig
Spaß!

Louisa und ihre
Mama haben
das schöne
Wetter auch
für einen
Rad-Ausflug
genutzt. Im
Körbchenmit
dabei: Louisas
Stoffhase.
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ANDREAS MÖLZER

Anderer-
seits

JETZT LESEN!
DasaktuelleKrone-Magazin
um nur € 5,90 in Trafik,
Handel & Online.

Digital-Abonnenten
mit Premium- Zugang

erhalten die Magazine
kostenlos im Krone-ePaper.
Mit Krone-Bonus-Card
für Abonnenten um nur €4,50.
www.kronevorteilswelt.at

Autofreies Finale rund
um den Wörthersee!

während des autofreien Ta-
geswieder einGewinnspiel,
an dem alle Radler, Skater
und Läufer teilnehmen und
zugleichGutes tun können.
Denn der Erlös der Ti-

ckets geht an die Aktion
„die Krone hilft“ und
unterstützt somit inNot ge-
ratene Menschen in unse-
rer Region. Zu gewinnen
gibt es übrigens einen Sam-
sung UHD-TV, Reisegut-
scheine, Fahrräder und

Konzertkarten für Matakus-
tix, Nena, die Nockis, Fanta-
sy, Beatrice Egli, Josh sowie
Startplätze beim Arbö-Rad-
marathon und vielesmehr.
Entlang der 44 Kilometer
langen Strecke, die im Uhr-
zeigersinn um den See ver-
läuft, wird wieder ordentlich
gefeiert und genossen. Beim
steinernen GTI in Reifnitz
motiviert Antenne Kärnten
mit der passenden Bike-Mu-
sik. Schmankerl und Unter-
haltung gibt es jedoch auch
im ShopCafe TrauDi, Res-
taurant Salvatore und Bistro
Siamo in Techelsberg sowie
im S’Wirtshaus zum Cons-
tantin in Pörtschach oder im
Electric Garden beim Kelag-
Schau-Kraftwerk Forstsee
und vielen weiteren Lokalen
in den See-Gemeinden.
Alle Infos unter: woerther-

see-autofrei.at A. Schwab

Drachenjagd in der
Landeshauptstadt

der bei allen Stationen auf-
liegt. Alle fleißigen Samm-
ler, die einen vollständigen
Pass haben, bekommen
dann ein Eis von Tutti Frutti
in der Burggasse.

„Die Integration von Be-
wegung in den Alltag der
Kinder ist für deren Ent-
wicklung von großer Be-
deutung“, so Katrin Röttig
vomASKÖ. Chr. Tragner

D ie Drachenjagd war
schon beim ersten Mal

ein voller Erfolg. Familien
mit Kindern sind daher ab
5.Mai wieder dazu eingela-
den, bis Ende Juni jeden
Freitagnachmittag in die
Innenstadt zu kommen und
gemeinsam etwas zu erle-
ben“, sagt Bgm. Christian
Scheider. Zehn Stationen
warten dann jeden Freitag
(15 bis 19 Uhr) auf vier- bis
zehnjährige Entdecker.
Am Eröffnungstag gibt
es sogar 13 verschiedene
Mitmach-Stationen und
Performances: ObDrachen
bauen, tanzen, Spielstatio-
nen, abenteuerliche Fahr-
radparcours, ein unterhalt-
samer Mitmachzirkus oder
spannende Geschichten
über den Klagenfurter
Lindwurm-Drachen – das
Programm garantiert
Unterhaltung pur.
Auch Leseonkel Chris-

tian Krall ist mit „Krone“-
Lesefuchs Theo immer mit
dabei, und sogar die Be-
rufsfeuerwehr und das
Stadttheater geben Einbli-
cke hinter die Kulissen.
Nach jeder besuchten

Station bekommen die
Kinder einen Drachen-Sti-
cker für ihren Sammelpass,

Blaue „Tonalität“
Das politische Hausherren-
Sterben hat also in Salzburg
seine Fortsetzung gefun-
den. So wie zuvor in Tirol, in
Niederösterreich und in
Kärntenwurdeder regieren-
de Landeshauptmann abge-
straft. Dennoch bleibt Wil-
fried Haslauers ÖVP mit 30
Prozent die stärkste Partei
im Lande und kann sich so-
mit die Koalitionspartner
aussuchen. Von der Anzahl
der Mandate her hat Has-
lauertatsächlichdreiOptio-
nen, er kann mit der Sozial-
demokratie allein eine Ver-
lierer-Koalition bilden, aber
auch eine Dreier-Variante
mit SPÖ und den Grünen.
Dem Wähler-Auftrag am
ehesten entsprechen würde
allerdings eine Mitte-
rechts-Koalition mit dem
eigentlichen Gewinner die-
ser Landtagswahl, mit den
Freiheitlichen unter Marle-
ne Svazek.
EINERSEITS hat aber der

Landeshauptmann klar er-
kennen lassen, dass er eine
solche Mitte-rechts-Koali-
tion mit der FPÖ nur wenig
goutiert. Ihn störe die „To-
nalität“der Kickl-FPÖ,diese
erinnere ihn an die 1920er-
Jahre.
ANDERERSEITS war aber

Haslauer im Wahlkampf
auch nicht sonderlich zart-
besaitet. So sagte er seinen
freiheitlichen Herausforde-
rern nach, sie würden „Nie-
dertracht, Neid und Boshaf-
tigkeit“ in die politische
Auseinandersetzung ein-
bringen. Und was seinen
Vergleich mit den 20er-Jah-
ren betrifft, so sollte der
Herr Landeshauptmann
schon wissen, dass man da-
mals nach einemverlorenen
Weltkriegmit Hunger, Mas-
senarbeitslosigkeit, galop-
pierender Inflation, parami-
litärischen Parteiarmeen
und latentem Bürgerkrieg
eine völlig andere Situation
hatte als heute.

Der 26. Magenta Radler- und Skater-Tag startet am Sonntag
um 10Uhr beimMinimundus. Bis 16Uhr haben alle freie Fahrt!

Es ist eine tolle Sache,
dass der Wörther-
see an diesem Tag

nur den Familien und
Sportbegeisterten gehört.
Damit setzen wir ein wich-
tiges Zeichen für den Kli-
maschutz und die Natur-
verbundenheit in Kärnten“,
freut sich Martin Wil-
helmer von Magenta. Ge-
meinsam mit der „Krone“
organisiert das Telekom-
munikationsunternehmen Der offizielle Start findet um 10Uhr unter demMagenta-Bogen beimMinimundus statt

Auch „Krone“-LesefuchsTheo ist
beim bunten Kinderfest dabei!

Ab 5. Mai startet in Klagenfurt wieder die Drachenjagd!

Mit dem Radtag setzenwir
auch ein Zeichen für den
Klimaschutz in Kärnten.
Es freut uns besonders,
dieses Event erneut
unterstützen
zu dürfen.

MartinWilhelmer,
MagentaTelekom

ANZEIGE
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NEUESMASKOTTCHEN FÜRKÄRNTEN
Im Rahmendes Kinderstipendiums suchte das Land ein
Maskottchen für das kinder- und familienfreundliche
Kärnten. Zahlreiche Kinder reichten dazu ihre Zeichnung
ein.AmMontagwurde das „Herz“ vonTheresaMossegger
zumSiegerprojekt gekürt. Sie teilt sich gemeinsammit
Johannes Haider (Platz 2) undValentina Drobesch (Platz 3)
das Stockerl. Alle Kinder erhielten vom Land einen Preis.
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Das politische Hausherren-
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kennen lassen, dass er eine
solche Mitte-rechts-Koali-
tion mit der FPÖ nur wenig
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ANDERERSEITS war aber
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freiheitlichen Herausforde-
rern nach, sie würden „Nie-
dertracht, Neid und Boshaf-
tigkeit“ in die politische
Auseinandersetzung ein-
bringen. Und was seinen
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Der 26. Magenta Radler- und Skater-Tag startet am Sonntag
um 10Uhr beimMinimundus. Bis 16Uhr haben alle freie Fahrt!

Es ist eine tolle Sache,
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see an diesem Tag

nur den Familien und
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Auch „Krone“-LesefuchsTheo ist
beim bunten Kinderfest dabei!

Ab 5. Mai startet in Klagenfurt wieder die Drachenjagd!
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auch ein Zeichen für den
Klimaschutz in Kärnten.
Es freut uns besonders,
dieses Event erneut
unterstützen
zu dürfen.

MartinWilhelmer,
MagentaTelekom

ANZEIGE
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NEUESMASKOTTCHEN FÜRKÄRNTEN
Im Rahmendes Kinderstipendiums suchte das Land ein
Maskottchen für das kinder- und familienfreundliche
Kärnten. Zahlreiche Kinder reichten dazu ihre Zeichnung
ein.AmMontagwurde das „Herz“ vonTheresaMossegger
zumSiegerprojekt gekürt. Sie teilt sich gemeinsammit
Johannes Haider (Platz 2) undValentina Drobesch (Platz 3)
das Stockerl. Alle Kinder erhielten vom Land einen Preis.
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Eine besondere Herausforderung
für den Klagenfurter Verkehr

Weil am Sonntag auch das
große Radevent „Wörther-
see autofrei“ stattfindet (sie-
he auch Seiten 58/59), ist die
Verkehrsplanung besonders

gefordert. „Ab acht Uhr früh
besteht im Bereich des Sta-
dions Richtung Osten ein
Park- und Halteverbot, und
ab 12 Uhr werden die Sie-

benhügelstraße und der Süd-
ring in Richtung Westen ge-
sperrt“, erklärt Waltraud
Dullnigg, Pressesprecherin
LPDKärnten.

Insgesamt werden beim
26. Magenta Radler- & Ska-
ter-Erlebnistag mehr als
30.000 Hobbysportler er-
wartet. Der offizielle Mas-
senstart erfolgt um 10 Uhr
beim Klagenfurter Mini-
mundus, dann geht es im
Uhrzeigersinn rund um den
Wörthersee. Die Seestraßen
sind bis 16 Uhr für den mo-
torisierten Verkehr gesperrt.
„Aufgrund des Cup-Finales
machen wir heuer eine Stun-
de früher Schluss“, heißt es
seitens der Organisatoren.

DARUMMACHENWIR ES ZUM THEMA
Ein Cup-Finale imWörthersee-Stadion ist nicht nur eine sportliche, sondern auch eine
logistische Herausforderung. Das gilt am kommenden Sonntag ganz besonders, weil
am selbenTag auchTausende Freizeitsportler im Rahmen des traditionellen Events
„MagentaWörthersee autofrei“ und den See radeln und skaten werden.

Besucher werden König Fußball und der autofreie Radtag nach
Klagenfurt locken. In der Stadt könnte es da zeitweise eng werden.

60.000 FANZONEN
Für die Unterstützer der beidenTraditionsklubs wurden beim
Stadion eigene Fanzonen eingerichtet, wo sich die Fußballfans
stärken können, ohne dass sie einander in die Haare geraten.
Für Sicherheit werden Hunderte Polizisten sorgen.

KÄRNTEN
THEMADES TAGES
kaerntner@kronenzeitung.at

Fans von Rapid und Sturm reisen am Sonntag mit Bussen und Pkw
an. „Wörthersee autofrei“ macht die Sache nicht einfacher.

A llein aus Graz werden
sich am Sonntag rund

120 Busse auf den Weg zum
ÖFB-Cup-Finale machen.
„Wir werden gestaffelt um
10 Uhr, 13 Uhr und 15 Uhr
losfahren, damit es keine
Probleme gibt“, erklärt der
Fanbeauftragte von Sturm
Graz, Dominik Neumann.
„Dann werden wir uns bis
zum Spiel in der Fanzone im
Norden des Stadions aufhal-
ten. Dort können sich die
Fans auf das Spiel einstim-
men und werden versorgt.“ Tausende Kärntner werden tagsüber um den See radeln

Tausende Fußballfans und eine

W enn um 20.30 Uhr
endlich der Ankick
erfolgt, dürfte ein

großer Teil der Herausfor-
derungen des Cup-Finales in
Klagenfurt schon bewältigt
sein. Doch bis die Zigtau-
senden Fans auf ihren Plät-
zen im Stadion sitzen, wer-
den einige – vor allem ver-
kehrstechnische – Hürden
zu überwinden sein.
„Wir empfehlen dringend
eine frühe Anreise, damit
Überlastungen von Straßen
und Parkplätzen möglichst
verhindert werden können“,
rätWaltraudDullnigg, Pres-
sesprecherin der Landes-
polizeidirektion Kärnten.
„Nach dem Spiel kann es für
die Fans natürlich auch noch
zu geringen Verzögerungen
kommen, aber die sollten

sich imRahmen halten.“ Be-
sonders beschäftigen wird
die Polizei am Sonntag der
Fanmarsch der Rapidfans
von Minimundus bis zu
ihrer Fanzone vor demWör-
thersee-Stadion. „Diesen

Marsch werden wir natür-
lich begleiten. Aber auch
sonst werden wir am Sonn-
tag mit Hunderten Polizis-
ten für Sicherheit sorgen“,
erklärt Dullnigg. „Wir ha-
ben für die gesamte Veran-

riesige Schar von Pedalrittern

staltung Unterstützung aus
anderen Bundesländern er-
halten. Neben der Einsatz-
einheit sind auch das Ein-
satzkommando Cobra und
Hundeführer vor Ort.“ Auch
für die Betreiber des Sta-

dions stellt das Finale eine
besondere Herausforderung
dar. „Wir freuen uns sehr,
dass heuer die beiden öster-
reichischen Fußballklubs
mit der größten Fankultur
bei uns aufeinandertreffen“,

30.000 Besucher des
Cup-Finales und ebenso
viele Freizeitsportler
müssen sich Sonntag
die Straßen teilen.

meint Daniel Greiner, Ge-
schäftsführer der Sportpark
Klagenfurt GmbH. „Heuer
ist es bereits das elfte Mal;
2010 fand im Wörthersee-
Stadion das erste Cup-Fina-
le statt. Es ist eine große,

aber lösbare Herausforde-
rung für uns.“
Wenn Zigtausende Fuß-
ballfans in der Pause hung-
rig und durstig die Gastro-
nomie stürmen, ist diese
auch schon darauf vorberei-

tet. „Unser Caterer ,Kärnten
aktiv’ hat 500 50-Liter-Fäs-
ser Bier, 25.000 Portionen
Essen wie Würstel und Hot
Dogs sowie 20.000 Limona-
den auf Lager – das sollte
reichen“, lacht Greiner. FJ

Tausende Rapid- (Foto) und Sturm-Fans werden am Sonntag ihre Klubs anfeuern

Zum elften Mal findet
heuer imWörthersee-Sta-
dion dasÖFB Cup-Finale
statt, heuer zwischen Rapid
Wien und SturmGraz. Alle
30.000 Plätze und auch die
Tickets für denVIP-Bereich
sind ausverkauft.

ÖFB Cup-Finale 2023
Einlass: ab 18.30Uhr
Spielstart: 20.30Uhr

SK RapidWien (1899):
32 x Meister, 14 x Cupsieger
16.703 Mitglieder

SK SturmGraz (1909):
3 x Meister, 5 x Cupsieger
5000Mitglieder

Verpflegung:
500 x 50-Liter-Fässer Bier
25.000 Portionen Essen
20.000 Limonaden

Im Laufe des Tages werden
in der näheren Umgebung
desWörthersee-Stadions
nach und nach
verschiedene Straßen
gesperrt –
so soll das
Event sicher
ablaufen
können.
Waltraud Dullnigg,
Pressesprecherin
LPD Kärnten

Wir freuen uns sehr, dass die beiden Klubs
mit der größten Fankultur aufeinander
treffen. Eine Herausforderung, aber lösbar.
Daniel Greiner,
Geschäftsführer der Sportpark Klagenfurt GmbH
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Ö sterreichs größtes Ge-
nussradevent, das ist
der Wörthersee auto-

frei. Seit 25 Jahren gehört
die 44 Kilometer lange Stra-
ße rund um Österreichs
schönste Badewanne einen
ganzen Tag lang den Rad-
fahrern. Und jeder autofreie
Tag ist ein Erlebnis.
Heuer ist es übermorgen,
Sonntag, so weit.
Einfach losradeln, genie-
ßen und sich unterwegs von
der Faszination Wörthersee
begeistern lassen.
Eine tolle Kombination ist
Rad und Schiff: Wer will,
der tritt mit einem Nextbi-

ke-Leihrad von Klagenfurt
nach Velden, lässt das Rad
dort stehen und schippert
mit der Wörthersee Schiff-

fahrt retour. Das ist eben der
Lifestyle der südlichsten
Landeshauptstadt Öster-
reichs, die im Sommer nicht
nur alle Paddler, egal, ob
SUP, Kajak oder Kanu, fas-
ziniert, sondern sich auch
als Ausgangspunkt für Rad-
ausflüge eignet und allen
Mountainbikern einen eige-
nen Park mit mehreren
Naturtrails am stadtnahen
Falkenberg bietet.

Das Trailcenter Ossiacher
See wird im Mai eröffnet
Oder wie wäre es mit einem
Radausflug an den Ossia-
cher See – wo am vergange-

nen Sonntag die Autos den
Radfahrern einen Tag lang
weichen mussten? So sind
Velden und Ossiach etwa
per Mountainbike-Routen
über die Ossiacher Tauern
miteinander verbunden.
Am 6. Mai wird hier auch

das Trailcenter Ossiacher
See eröffnet. Die Kombi von
See und Rad heißt hier in
der Region Villach – Faaker
See – Ossiacher See La-
ke.Bike. „Es gibt 13 Trails in
allen Schwierigkeitsgraden
– von Schwarz bis Grün“, er-
klärt Lake.Bike-Koordina-
tor Andy Holzer, selbst be-
geisterter und schneller

Mountainbiker. Grüne
Trails? „Ja! Diese Up- und
Downhill-Trails sind für
Kinder“, so Andy, während
wir den „Parthy-Trail“ hi-
nunterkurven, der nach
dem Wellness-Seecamping
& Landhaus Parth benannt
ist, der – wie viele andere –
seinen Grund für die Trails
zur Verfügung stellte.
In diesem Sommer wird

es viele Biker an den Ossia-
cher See ziehen. „Ich sehe
ständig Genussbiker, die
um den Ossiacher See und
Wörthersee radeln und mit
ihren E-Bikes einen Abste-
cher zu unsmachen, um die

Trails auszuprobieren. Vie-
le Betriebe haben sich des-
halb spezialisiert. Es gibt
Radverleih, Bikewerkstatt,
die ride.company wird Kur-
se anbieten, und es gibt so-
gar einen Radshuttle per
Boot von Bodensdorf über
den See nach Ossiach“,
sagt Andy, der es kaum
mehr erwarten kann, ins
Pub Freiluft zu kommen:
„Der Flammkuchen dort
ist sensationell!“ Doch zu-
vor will mir Andy noch
eine Besonderheit zeigen:
den ersten Mountainbike-
Kreisverkehr Österreichs.

HannesWallner

431

Wenn der Autoverkehr
den Radfahrern weicht

Der MagentaWörthersee
autofrei findet am Sonntag,
dem 30. April, statt. Start
ist um 10Uhr direkt neben
Minimundus in Klagenfurt.
woerthersee-autfrei.at

Urlaubsinformation
Klagenfurt amWörthersee
S 0463 / 287-463
info@visitklagenfurt.at

www.visitklagenfurt.at

DasTrailcenter Ossiacher
See wird mit 13 verschiede-
nen Singletrails am 6. Mai
eröffnet und bietet Moun-
tainbikern die ideale Kombi
aus See und Rad.

lake.bike –Villach – Faaker
See –Ossiacher See
S 04242 / 42000
office@region-villach.at
lake.bike oder
www.visitvillach.at Fo
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Alle Trails
im neuen
Trailcenter
Ossiacher
See sind top
beschriftet
und
beschrieben.
Andy Holzer
freut sich
auf viele
Biker.ý

DerWörthersee
autofrei startet.

Radfahren und
den See genießen.

Ausblick aufOst-
bucht und Berge.

Bikerin Yana und
derOssiacher See.

DerWörthersee autofrei ist Kult – begeistert Tausende Radfahrer,
und amOssiacher See können Mountainbiker sogar abheben
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Reisezeit
AM SONNTAG IN IHRER

KRONE BUNT

§ Oberösterreich
Ein Städtetrip nach
Linz ist jung und hip!

§ Kolumne + TV-Tipp
Reisezeit nun auch in
ORF 2, Sonntag, 16
Uhr!

§ Großbritannien
London ist immer eine
gute Idee, nicht nur
wenn ein König ge-
krönt wird . . .
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ANZEIGE

REISE
AMFREITAG

REDAKTION
AndreaThomas

reise@kronenzeitung.at
05 7060 23330

ANZEIGENANNAHME
Michaela Bollmann
05 1727 23830

michaela.bollmann@mediaprint.at
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ganzen Tag lang den Rad-
fahrern. Und jeder autofreie
Tag ist ein Erlebnis.
Heuer ist es übermorgen,

Sonntag, so weit.
Einfach losradeln, genie-
ßen und sich unterwegs von
der Faszination Wörthersee
begeistern lassen.
Eine tolle Kombination ist
Rad und Schiff: Wer will,
der tritt mit einem Nextbi-

ke-Leihrad von Klagenfurt
nach Velden, lässt das Rad
dort stehen und schippert
mit der Wörthersee Schiff-

fahrt retour. Das ist eben der
Lifestyle der südlichsten
Landeshauptstadt Öster-
reichs, die im Sommer nicht
nur alle Paddler, egal, ob
SUP, Kajak oder Kanu, fas-
ziniert, sondern sich auch
als Ausgangspunkt für Rad-
ausflüge eignet und allen
Mountainbikern einen eige-
nen Park mit mehreren
Naturtrails am stadtnahen
Falkenberg bietet.

Das Trailcenter Ossiacher
See wird im Mai eröffnet
Oder wie wäre es mit einem
Radausflug an den Ossia-
cher See – wo am vergange-

nen Sonntag die Autos den
Radfahrern einen Tag lang
weichen mussten? So sind
Velden und Ossiach etwa
per Mountainbike-Routen
über die Ossiacher Tauern
miteinander verbunden.
Am 6. Mai wird hier auch

das Trailcenter Ossiacher
See eröffnet. Die Kombi von
See und Rad heißt hier in
der Region Villach – Faaker
See – Ossiacher See La-
ke.Bike. „Es gibt 13 Trails in
allen Schwierigkeitsgraden
– von Schwarz bis Grün“, er-
klärt Lake.Bike-Koordina-
tor Andy Holzer, selbst be-
geisterter und schneller

Mountainbiker. Grüne
Trails? „Ja! Diese Up- und
Downhill-Trails sind für
Kinder“, so Andy, während
wir den „Parthy-Trail“ hi-
nunterkurven, der nach
dem Wellness-Seecamping
& Landhaus Parth benannt
ist, der – wie viele andere –
seinen Grund für die Trails
zur Verfügung stellte.
In diesem Sommer wird
es viele Biker an den Ossia-
cher See ziehen. „Ich sehe
ständig Genussbiker, die
um den Ossiacher See und
Wörthersee radeln und mit
ihren E-Bikes einen Abste-
cher zu unsmachen, um die

Trails auszuprobieren. Vie-
le Betriebe haben sich des-
halb spezialisiert. Es gibt
Radverleih, Bikewerkstatt,
die ride.company wird Kur-
se anbieten, und es gibt so-
gar einen Radshuttle per
Boot von Bodensdorf über
den See nach Ossiach“,
sagt Andy, der es kaum
mehr erwarten kann, ins
Pub Freiluft zu kommen:
„Der Flammkuchen dort
ist sensationell!“ Doch zu-
vor will mir Andy noch
eine Besonderheit zeigen:
den ersten Mountainbike-
Kreisverkehr Österreichs.

HannesWallner

431

Wenn der Autoverkehr
den Radfahrern weicht

Der MagentaWörthersee
autofrei findet am Sonntag,
dem 30. April, statt. Start
ist um 10Uhr direkt neben
Minimundus in Klagenfurt.
woerthersee-autfrei.at

Urlaubsinformation
Klagenfurt amWörthersee
S 0463 / 287-463
info@visitklagenfurt.at

www.visitklagenfurt.at

DasTrailcenter Ossiacher
See wird mit 13 verschiede-
nen Singletrails am 6. Mai
eröffnet und bietet Moun-
tainbikern die ideale Kombi
aus See und Rad.

lake.bike –Villach – Faaker
See –Ossiacher See
S 04242 / 42000
office@region-villach.at
lake.bike oder
www.visitvillach.at Fo
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Alle Trails
im neuen
Trailcenter
Ossiacher
See sind top
beschriftet
und
beschrieben.
Andy Holzer
freut sich
auf viele
Biker.ý

DerWörthersee
autofrei startet.

Radfahren und
den See genießen.

Ausblick aufOst-
bucht und Berge.

Bikerin Yana und
derOssiacher See.

DerWörthersee autofrei ist Kult – begeistert Tausende Radfahrer,
und amOssiacher See können Mountainbiker sogar abheben

1

2

3

4

Reisezeit
AM SONNTAG IN IHRER

KRONE BUNT

§ Oberösterreich
Ein Städtetrip nach
Linz ist jung und hip!

§ Kolumne + TV-Tipp
Reisezeit nun auch in
ORF 2, Sonntag, 16
Uhr!

§ Großbritannien
London ist immer eine
gute Idee, nicht nur
wenn ein König ge-
krönt wird . . .

2
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ANZEIGE

REISE
AMFREITAG

REDAKTION
AndreaThomas

reise@kronenzeitung.at
05 7060 23330

ANZEIGENANNAHME
Michaela Bollmann
05 1727 23830

michaela.bollmann@mediaprint.at

DATEN & FAKTEN
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Pflege für die Kopfhaut

GESCHMEIDIGE HAARE
100 g feingeschnittene Brennnesseltriebe mit 1/2 Liter kochen-
dem Wasser übergießen. Bis zum Erkalten ziehen lassen und
dann abseihen. Anschließend 1/2 Liter 5%igen Apfelessig dazu-
gießen und in eine Flasche füllen. Das Brennnesselwasser auf
38° C aufwärmen und die Kopfhaut damit einreiben und massie-
ren. Am besten 10 Tage hintereinander abends durchführen, um
sie zu stärken. Dient zur Unterstützung des Haarwuchses und
macht die Haare selbst geschmeidiger.

Hing’schaut und
g’sund g’lebt

KRÄUTERPFARRER BENEDIKT
facebook.com/kraeuterpfarrer       kraeuterpfarrer.at  

Alle hier beschriebenenAnwendungen sollen und können in keinem Fall
eine medizinische oder ärztliche Behandlung ersetzen.

Seestraßen
gehören den
Radfahrern

V on 10 bis 16 Uhr ge-
hören morgen, Sonn-
tag, die Straßen rund

um den Wörthersee den
Radlern, Skatern und Läu-
fern. Hobbysportler haben
aber nicht nur die Möglich-
keit, um 10 Uhr beimMas-
senstart vor dem Klagen-
furter Minimundus dabei
zu sein, sondern können
von jeder Seegemeinde
(Grafik oben rechts) aus

losradeln. „Optimal wäre
es natürlich, wenn jene
Sportler, die in Klagenfurt
starten möchten, gleich mit
ihren Bikes anreisen und
die Minimundus- und
Strandbad-Parkplätze so
gut es geht freihalten – da
bereits ab Mittag Tausende
Fußballfans aus ganz Ös-
terreich anreisen“, heißt es
seitens der Polizei, die den
Verkehr regeln wird.

Rund um den See gibt es
wieder viele Highlights.
Neben Musik und Kulinarik
wird während des 26. Ma-
genta Radler- & Skater-Er-
lebnistages heuer auch eine
eigene Foto-Challenge von
Hirter organisiert. Jeder der
Hirter Bier #autofrei bei sei-
nem autofreien Moment on-
line verlinkt (Story, Beitrag
oder Reel), nimmt automa-
tisch am Gewinnspiel teil.

Zu gewinnen gibt es bierige
Preise und ein Abendessen
imFrankie’s-Restaurant.
Auch die „Krone“ verlost
mit Hauptsponsor Magenta
und allen „Autofrei-Part-
nern“ wieder viele Preise
(Samsung-TV, Reisegut-
scheine, Fahrräder, Kon-
zertkarten & Co.) Die Lose
sind direkt beim Startbe-
reich erhältlich. Infos unter:
woerthersee-autofrei.at

SCHIEFLING

KLAGENFURT

KRUMPENDORF

PÖRTSCHACHTÖSCHLING

VELDEN

REIFNITZ

Start und Ziel

Wörthersee-Schifffahrt

autofrei-Strecke: Einbahn!
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WÖRTHERSEE AUTOFREI 

Vogelpark startet mit neuen
Bewohnern in die Sommersaison

R otkehlguane kennen die
meisten Kärntner wohl

noch nicht, immerhin sind
die kleinen schwarz-weißen
Hühner aus Südamerika so
selten, dass sie in ganz Euro-

pa nur ein einziger Zoo be-
herbergen darf: der Vogel-
park am Turnersee. Dessen
Chef ist Emanuel Zupanc:
„Eine Besonderheit, die wir
erstmals zeigen.“

Heuer lautete das Motto
im Vogelpark vor allem
„wiederherstellen“. Wie be-
richtet, hatten die Schnee-
massenmehrere Gehege zer-
stört. Dabei verloren auch

die drei Adler ihr Leben.
„Aktuell gibt es keine neuen
Adler. Wir haben aber noch
Flächen, die wir vielleicht
ausbauen wollen“, verrät der
Vogelexperte.
Dieser Tage ziehen auch

weitere Schildkröten bei Zu-
panc ein. Neu sind außer-
dem drei Wochen alte Ha-
bichtskauze, die heuer über
ein Projekt der Vetmed
Wien ausgewildert werden.
Heute, Samstag, sperrt

der Vogelpark auf. Geöffnet
ist jeden Tag. E. Nachbar

N icht ärgern,
sondern was

tun! Das ist nun ein
Aufruf, den ich vor al-
lem an alle rich-
te, die sich
einerseits mit der
Gartenarbeit be-
schäftigen und ande-
rerseits die Pflege
des eigenen Kör-
pers dabei nicht
zu kurz kommen
lassen wollen. Im-
merhin lädt uns
das Frühjahr ein,
für beides etwas
zu unterneh-
men. Und da steht uns
schließlich vieles zur Verfü-
gung. Dazu zählt wohl si-
cher die Große Brennnessel
(Urtica dioica).
Sie schafft es immer wie-

der, brache Flächen zu er-
obern und oft mehr als uns
lieb ist, sich auszubreiten.
Brennnesseln verkörpern
geradezu einen unbändigen
Lebenswillen. In den Blät-
tern finden sich neben wert-
vollen Mineralstoffen zu-
dem Flavonoide, Fol- und
Kieselsäure. Äußerst vielfäl-
tig lässt sich das Heilkraut
zum Beispiel im eigenen
Haushalt anwenden. So ist
ein eigens mit Brennnessel-
blättern zubereiteter Spinat,
der vor allem zu den Köst-

Mit Brennnesselwasser einreiben

lichkeiten des Frühlings
zählt, eine der Möglichkei-
ten der Verwendung dieser
Pflanze.
Sie hat aber auch für die

Pflege der Kopfhaut etwas
übrig. Immerhin betreibt
man meist sehr viel Auf-
wand, um die vorhandene
Haarpracht zu versorgen, zu
waschen und zu pflegen. Die
Frisur braucht jedoch eben-
so ein gutes Fundament in
Form eines gesunden Haar-
bodens, dem die aufbereite-
te Brennnessel guttun kann.
So möchte ich aus dem
Schatz der überlieferten
Hausmittel diesmal einen
sogenannten volkskosmeti-
schen Rat weitergeben, der
für den Kopf bestimmt ist.

§ Sonntag istWörthersee autofrei
§ Streckeninfos und Eventhighlights

Von 10 bis 16Uhr wird umden
Wörthersee geradelt.

ST. KANZIAN OhneAdler, aber mit seltenen Hühnern aus
Südamerika, öffnet das Ausflugsziel amTurnersee seineTore.

Kräuterpfarrer-Zentrum, 3822 Karlstein/Thaya, Tel. 02844/7070-11

Wir sind Partner bei den
autofreien Tagen, weil die
Veranstaltung perfekt zu
uns als
Radreise-
veranstalter
passt.

AndreasOsinger,
Ebner Reisen

Die Möglichkeit, den See
autofrei zu erleben, lasse
ich mir als Sportreferent
nicht entgehen! Ich
freue mich
auf viele
Teilnehmer.

Franz Petritz,
Klagenfurter
SportstadtratFo
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Emanuel Zupanc setzt sich seit 1982 für Artenschutz ein

PRÄSENTIERT
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Vogelmieren-Suppe

MIT DILLVERFEINERN
Frisch abgeschnittene Triebe
der Vogelmiere vorerst unter
fließendem Wasser reinigen.
Dann mit einem Mixstab zu
einem Brei zerkleinern. Zu-
sätzlich mit Butter und Mehl
eine helle Einbrenn herstellen,

Hing’schaut und
g’sund g’lebt

KRÄUTERPFARRER BENEDIKT
facebook.com/kraeuterpfarrer       kraeuterpfarrer.at  

Alle hier beschriebenenAnwendungen sollen und können in keinem Fall
eine medizinische oder ärztliche Behandlung ersetzen.

mit dem Pflanzenbrei vermi-
schen und mit Suppenwasser
aufgießen; ca. 10 Minuten lang
leicht köcheln lassen. Zum
Schluss noch etwas Dill dazu-
geben. Als Beilage geröstete
Brotwürfel reichen.

D ie große Frage im Hin-
blick auf eine verant-

wortungsvolle Umweltpoli-
tik stellt sich wohl zumeist
dann, wenn man sich Ge-
danken darüber macht, wie
jemand oder etwas von A
nach B transportiert wer-
den soll. Immerhin muss
der Handel nach Möglich-
keit weltweit und gleich-
zeitig regional florieren.
Und wer beliefert meinen
Körper? Er benötigt stän-
dig Nachschub, um bei
Kräften und vor allem ge-
sund zu bleiben. Eine durch
und durch grüne Logistik
stellt uns immerhin die Vo-
gelmiere (Stellaria media)
zurVerfügung.
Sie verbrennt weder fossi-

le Energiereserven, noch
braucht sie Straßen, um
vorwärtszukommen. Sie ist
eine äußerst bescheidene
Zeitgenossin, die genügsam
an der Erdoberfläche wächst
und schon mit kargem
Untergrund ihr Auslangen
findet.
Zu den Inhaltsstoffen der

Vogelmiere zählen nicht nur
Vitamine, Cumarine und
Schleimstoffe, sondern auch
ein hohes Maß an Mineral-
stoffen, die für einen vitalen
und gesunden Organismus
unerlässlich sind. Pflanzen
sind nun einmal die Spezia-
listen, welche die Sonnen-

Für einen besseren Stoffwechsel

energie und die ihnen zu-
grunde liegende Erde im
Laufe ihres Wuchses so ver-
wandeln, dass auch Mensch
und Tier daraus einen Nut-
zen schöpfen können. Des-
halb ist es sicher nicht
schlecht, sich jene Vorteile
auch über das, was auf den
Teller kommt, zugänglich zu
machen. Immerhin fördern
wir unsere Gesundheit mit-
hilfe des täglichen Essens.
Mit ein wenig Fantasie

kann man übrigens etliche
Wildkräuter dabei verwen-
den. Denken und handeln
wir in diesem Sinne ein we-
nig grüner.

UMDENAUTOFREIEN SEE
Von 10 bis 16Uhr gehören die
Straßen rund umdenWörthersee
heute allen Radfahrern, Skatern
und Läufern. Es warten viele musi-
kalische und kulinarische Highlights. Beim offiziellen
Start des Magenta-Erlebnistages im Bereich von
Minimundus wird sogar Matakustix für Motivation
sorgen. Tourismusreferent Sebastian Schuschnig
radelt für das Land Kärntenmit: „Ich finde diese
Initiative sehr gelungen, da sie es Familien erlaubt,
den See auf eine ganz besondere Art zu erleben.“

Kräuterpfarrer-Zentrum, 3822 Karlstein/Thaya, Tel. 02844/7070-11
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VIELFALT BEIM SLOW-FOOD-FESTIVAL
Beim Slow Food-Frühlingsfest der Region Mittelkärnten
konnteObfrau Ingrid Bachler am Samstag in Micheldorf
58 Betriebe und viele Besucher begrüßen. Angeboten
wurden kulinarische Schmankerln von Naturkost, Speck,
Likör, Reindling, Schokolade, Kartoffel bis Kürbiskernöl.
Die drei lokalen Bierbrauer schenkten aus. Niki Riegler
(Hirter), Josef Habich (Wimitz Bräu) und ChristianGelter
(Gelter Bier) boten sogar gemeinsame Sechser-Tragerln
mit ihren Marken an. Mehr Bilder auf: krone.at/kaernten
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ANDREAS MÖLZER

Anderer-
seits
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Kaffee für Männer
teurer als für Frauen

E ine Aktion der SPÖ-
Frauen im Rahmen der

Feiern zum 1. Mai auf dem
Kreuzbergl in Klagenfurt
sorgt für Kontroversen in so-
zialenMedien. Stein des An-
stoßes ist eine Preisliste, wo-
nach Frauen für Kuchen und
Getränke weniger zahlen als
Männer. Letztere müssen in

dem Frauen-Café jeweils um
50 Cent mehr berappen. Für
viele ist das unverständlich:
„Wäre das umgekehrt, wäre
das ein Skandal!“
Die SP-Abgeordnete Ruth
Feistritzer klärt auf: „Wir
haben am Tag der Arbeit da-
rauf aufmerksam machen
wollen, dass Frauen immer

noch weniger verdienen
als Männer. Zudem han-
delt es sich um eine Spen-
denaktion. Der Erlös
kommt bedürftigen Frau-
en zugute.“ E. Aschbacher

40.000 radelten
am Wörthersee

M ehr als 40.000 Radler,
Skater und Läufer ge-

nossen am Sonntag die
autofreien Straßen rund
um den Wörthersee. Nicht
nur aus allen Regionen
Kärntens und Österreichs
waren Sportbegeisterte an
den Wörthersee gekom-
men; allein im Startbereich
beim Klagenfurter Mini-
mundus waren zahlreiche
Autofrei-Fans aus Italien,
Slowenien, Kroatien,
Deutschland, Holland,

Ungarn, der Schweiz und
sogar aus den USA vertre-
ten.
Viele Radfahrer umrun-
deten den See sogar ge-
meinsam mit ihren Haus-
tieren. So genossen kleine-
re Hunde den Fahrtwind in
Radkörbchen, während
größere Vierbeiner ihr
Herrl und Frauerl beim
Laufen begleiteten. Für die
perfekte Stimmung beim
Start und in Velden sorgte
Matakustix. Alex Schwab

Hymnen-Schelte
Nun hat also die IG Autoren
in einem offenen Brief die
Abschaffung beziehungs-
weise Neufassung diverser
Landeshymnen verlangt.
Deren Autoren seien teil-
weise Nationalsozialisten
gewesen, die Inhalte der
inkriminierten Lieder seien
„kitschig-pathetischer
Schollenschwulst“ — was
auch immer man darunter
verstehen soll — und spe-
ziell der Autor der nieder-
österreichischen Landes-
hymne Franz Karl Ginzkey
sei gar für den Anschluss
Österreichs an Hitler-
Deutschland eingetreten.
EINERSEITS ist es schon

richtig, dass uns die zumeist
sehr konservativen Texte
der diversen Landeshymnen
im Zeitalter von WhatsApp
und SMS einigermaßen al-
tertümlich erscheinen
müssen und dass der Lo-
kalpatriotismus, der darin
zumeist zum Ausdruck
kommt, in der Epoche der
Globalisierung ziemlich
provinziell anmutet.
ANDERERSEITS ist die in

den Landeshymnen ausge-
drückte Heimatverbunden-
heit gerade in unseren Ta-
gen ein Gegengewicht zur
Entwurzelung und Ent-
fremdung der Menschen.
Und was die politische
Einstellung der Schöpfer
dieser Landeshymnen be-
trifft, so waren sie eben
Kinder ihrer Zeit, die im
einen oder anderen Fall
auch die totalitären Irrwe-
ge des vorigen Jahrhun-
derts mitgingen.
Was aber die literarische

Qualität der Hymnen-Texte
betrifft, darf gefragt wer-
den, ob Unterzeichner des
kritischen offenen Briefes
wie etwa Robert Menasse
oder Doron Rabinovici
einen Franz Karl Ginzkey
wirklich übertreffen.

Das Alpen-Adria-Hafenfest
in derOstbucht ist jahre-
langer Bestandteil der Kla-
genfurter Eventszene. Es ist
damit für die Bürgerinnen
und Bürger, aber auch über
die Grenzen hinaus für Tou-
risten ein wahrer Magnet.
Die kulinarischenGaumen-
freuden, die Musik und der
kulturelle Austausch sind
die treibenden Kräfte. Für
uns als Stadt ist es wichtig,
dieses Flair und die Bele-
bung der Region zu stärken
und über den Lendkanal
eine Achse in die Innenstadt
zu schaffen. So können wir
aufzeigen, was Klagenfurt
alles zu bieten hat und die
Innenstadt beleben.

Max
Habenicht,
Stadtrat,
Klagenfurt

Die aktuellen Preisstei-
gerungen stellen alle Zei-
tungsverlage vor eine he-
rausfordernde Situation.
Die „Krone“ als meist-

gelesene Tageszeitung
Österreichs versorgt Sie
als Abonnent täglich
mit den aktuellsten
Nachrichten aus dem In-
und Ausland. Sie sparen
deutlich gegenüber dem
Einzelverkaufspreis und
profitieren neben zahlrei-
chen Beilagen und Son-
derteilen zusätzlich von
exklusiven Angeboten im
Rahmen der „Krone“-Vor-
teilswelt.

Liebe Leser! Es ist uns wichtig, nicht
nur laufend hohe journa-
listische Qualität zu bie-
ten, sondern auch in Sa-
chen Service stetig besser
zu werden. Um dies bei
steigenden Kosten auch
weiterhin sicherstellen zu
können, müssen wir in
Folge der allgemeinen
Preissteigerungen unsere
Abo-Preise mit 1. Mai 2023
geringfügig anpassen.
Die neuen Abopreise

finden Sie im Impressum
oder unter kroneservi-
ce.at/abopreise. Wir be-
danken uns als Mitglied der
„Krone“-Familie für Ihre
Treue auch in diesen
schwierigen Zeiten.

Getränke-Preisliste bei 1. Mai-Feier
sorgt für Diskussionen imNetz.

Landeshauptmann Peter
Kaiser umrundete mit den
anderenTeilnehmern auf
dem Rennrad den See.

Hündchen Diego genoss von
seinem Körbchen aus das
herrlicheWetter und den
einmaligenAusblick. InVeldenmachten viele Freizeitsportler eine Pause

Rund umden See lockten zahlreiche Stationenmit
Erfrischungsgetränken. Die Polizei regelte unterdessen den
Verkehr und sorgte für einen reibungslosenAblauf. Vor dem Start bei Minimundus war bereits einiges los

Freizeitsportler aus dem In- und
Ausland genossen autofreie Straßen
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FRAUENLAUF
„Das war der Hammer!“, freut sich Frauenlauf-Initiator
MarioTheissl. 968Teilnehmerinnen liefen am 1. Mai bei
der mittlerweile fünften Laufveranstaltung inVelden
mit. „So viele waren es noch nie.“ Für jeden gelaufenen
Kilometer geht übrigens ein Euro an die Pink
Ribbon-Aktion der österreichischen Krebshilfe.

NOCH 16 TAGE

PRÄSENTIERT
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Kärntner Krone 02.05.2023

www.facebook.com/kaernten.radelt
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ANDREAS MÖLZER
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Kaffee für Männer
teurer als für Frauen

E ine Aktion der SPÖ-
Frauen im Rahmen der

Feiern zum 1. Mai auf dem
Kreuzbergl in Klagenfurt
sorgt für Kontroversen in so-
zialenMedien. Stein des An-
stoßes ist eine Preisliste, wo-
nach Frauen für Kuchen und
Getränke weniger zahlen als
Männer. Letztere müssen in

dem Frauen-Café jeweils um
50 Cent mehr berappen. Für
viele ist das unverständlich:
„Wäre das umgekehrt, wäre
das ein Skandal!“
Die SP-Abgeordnete Ruth
Feistritzer klärt auf: „Wir
haben am Tag der Arbeit da-
rauf aufmerksam machen
wollen, dass Frauen immer

noch weniger verdienen
als Männer. Zudem han-
delt es sich um eine Spen-
denaktion. Der Erlös
kommt bedürftigen Frau-
en zugute.“ E. Aschbacher

40.000 radelten
am Wörthersee

M ehr als 40.000 Radler,
Skater und Läufer ge-

nossen am Sonntag die
autofreien Straßen rund
um den Wörthersee. Nicht
nur aus allen Regionen
Kärntens und Österreichs
waren Sportbegeisterte an
den Wörthersee gekom-
men; allein im Startbereich
beim Klagenfurter Mini-
mundus waren zahlreiche
Autofrei-Fans aus Italien,
Slowenien, Kroatien,
Deutschland, Holland,

Ungarn, der Schweiz und
sogar aus den USA vertre-
ten.
Viele Radfahrer umrun-

deten den See sogar ge-
meinsam mit ihren Haus-
tieren. So genossen kleine-
re Hunde den Fahrtwind in
Radkörbchen, während
größere Vierbeiner ihr
Herrl und Frauerl beim
Laufen begleiteten. Für die
perfekte Stimmung beim
Start und in Velden sorgte
Matakustix. Alex Schwab

Hymnen-Schelte
Nun hat also die IG Autoren
in einem offenen Brief die
Abschaffung beziehungs-
weise Neufassung diverser
Landeshymnen verlangt.
Deren Autoren seien teil-
weise Nationalsozialisten
gewesen, die Inhalte der
inkriminierten Lieder seien
„kitschig-pathetischer
Schollenschwulst“ — was
auch immer man darunter
verstehen soll — und spe-
ziell der Autor der nieder-
österreichischen Landes-
hymne Franz Karl Ginzkey
sei gar für den Anschluss
Österreichs an Hitler-
Deutschland eingetreten.
EINERSEITS ist es schon

richtig, dass uns die zumeist
sehr konservativen Texte
der diversen Landeshymnen
im Zeitalter von WhatsApp
und SMS einigermaßen al-
tertümlich erscheinen
müssen und dass der Lo-
kalpatriotismus, der darin
zumeist zum Ausdruck
kommt, in der Epoche der
Globalisierung ziemlich
provinziell anmutet.
ANDERERSEITS ist die in

den Landeshymnen ausge-
drückte Heimatverbunden-
heit gerade in unseren Ta-
gen ein Gegengewicht zur
Entwurzelung und Ent-
fremdung der Menschen.
Und was die politische
Einstellung der Schöpfer
dieser Landeshymnen be-
trifft, so waren sie eben
Kinder ihrer Zeit, die im
einen oder anderen Fall
auch die totalitären Irrwe-
ge des vorigen Jahrhun-
derts mitgingen.
Was aber die literarische

Qualität der Hymnen-Texte
betrifft, darf gefragt wer-
den, ob Unterzeichner des
kritischen offenen Briefes
wie etwa Robert Menasse
oder Doron Rabinovici
einen Franz Karl Ginzkey
wirklich übertreffen.

Das Alpen-Adria-Hafenfest
in derOstbucht ist jahre-
langer Bestandteil der Kla-
genfurter Eventszene. Es ist
damit für die Bürgerinnen
und Bürger, aber auch über
die Grenzen hinaus für Tou-
risten ein wahrer Magnet.
Die kulinarischenGaumen-
freuden, die Musik und der
kulturelle Austausch sind
die treibenden Kräfte. Für
uns als Stadt ist es wichtig,
dieses Flair und die Bele-
bung der Region zu stärken
und über den Lendkanal
eine Achse in die Innenstadt
zu schaffen. So können wir
aufzeigen, was Klagenfurt
alles zu bieten hat und die
Innenstadt beleben.

Max
Habenicht,
Stadtrat,
Klagenfurt

Die aktuellen Preisstei-
gerungen stellen alle Zei-
tungsverlage vor eine he-
rausfordernde Situation.
Die „Krone“ als meist-

gelesene Tageszeitung
Österreichs versorgt Sie
als Abonnent täglich
mit den aktuellsten
Nachrichten aus dem In-
und Ausland. Sie sparen
deutlich gegenüber dem
Einzelverkaufspreis und
profitieren neben zahlrei-
chen Beilagen und Son-
derteilen zusätzlich von
exklusiven Angeboten im
Rahmen der „Krone“-Vor-
teilswelt.

Liebe Leser! Es ist uns wichtig, nicht
nur laufend hohe journa-
listische Qualität zu bie-
ten, sondern auch in Sa-
chen Service stetig besser
zu werden. Um dies bei
steigenden Kosten auch
weiterhin sicherstellen zu
können, müssen wir in
Folge der allgemeinen
Preissteigerungen unsere
Abo-Preise mit 1. Mai 2023
geringfügig anpassen.
Die neuen Abopreise

finden Sie im Impressum
oder unter kroneservi-
ce.at/abopreise. Wir be-
danken uns als Mitglied der
„Krone“-Familie für Ihre
Treue auch in diesen
schwierigen Zeiten.

Getränke-Preisliste bei 1. Mai-Feier
sorgt für Diskussionen imNetz.

Landeshauptmann Peter
Kaiser umrundete mit den
anderenTeilnehmern auf
dem Rennrad den See.

Hündchen Diego genoss von
seinem Körbchen aus das
herrlicheWetter und den
einmaligenAusblick. InVeldenmachten viele Freizeitsportler eine Pause

Rund umden See lockten zahlreiche Stationenmit
Erfrischungsgetränken. Die Polizei regelte unterdessen den
Verkehr und sorgte für einen reibungslosenAblauf. Vor dem Start bei Minimundus war bereits einiges los

Freizeitsportler aus dem In- und
Ausland genossen autofreie Straßen
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FRAUENLAUF
„Das war der Hammer!“, freut sich Frauenlauf-Initiator
MarioTheissl. 968Teilnehmerinnen liefen am 1. Mai bei
der mittlerweile fünften Laufveranstaltung inVelden
mit. „So viele waren es noch nie.“ Für jeden gelaufenen
Kilometer geht übrigens ein Euro an die Pink
Ribbon-Aktion der österreichischen Krebshilfe.
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Auf Wiedersehen im 
nächsten Jahr am

Ausblick

23.04.2024 am Ossiacher See

28.04.2024 am Wörthersee


